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Auf Schloss Wolkenburg war in den letzen Wochen jede Menge los. 
Am 31. August verwandelte sich das Schloss in eine faszinierende 
Welt aus Dampf und Feuer. Die Veranstaltungsreihe Nacht der 
Schlösser stand auch in diesem Jahr in Wolkenburg unter dem 
Motto „Steam & Fire“ und zog zahlreiche Gäste aus der Steampunk-
Szene an. Fans des Genres, die sich für viktorianische Eleganz 
und futuristische Technik begeistern, kamen in fantasievollen 
Kostümen. Das historische Schloss bot die perfekte Kulisse für 
diese einzigartige Mischung aus Retro-Futurismus und Fantasy. 
Neben den visuellen Highlights erwartete die Besucher auch 
ein vielseitiges Programm: Von Ausstellungen handgefertigter 
Steampunk-Accessoires über Live-Musik bis hin zu Workshops 
für kreative Bastler. Das Zusammenspiel von Feuer-Performances 
und dem dampfbetriebenen Flair der Steampunk-Kultur schuf 
eine magische Atmosphäre, die Jung und Alt in ihren Bann zog.

Bereits eine Woche später drehte sich alles um das Thema 
Eisenkustguss. Die schon dritte Auflage des mit Künstlerinnen 
und Künstlern organisierten Events „Eisenkunst ganz heiß“ 
erinnerte an die engen Beziehungen des Schlosses zur Lauch-
hammer Eisenkunstgießerei. Höhepunkt war hier sicher das 
Schaugießen am 6. September, bei dem der mobile Schmelzofen 
auf mehr als 1400 Grad Celsius erhitzt werden musste, um das 
flüssige Eisen in die Formen zu bringen. Bereits im Vorfeld 
konnten Interessenten gemeinsam mit den beteiligten Künstlern 
in Workshops Sand- und Kratzformen bauen. Zudem gab es 
Führungen und einen Schlosshofbrunch – am 8. September 
wurde dann die Ausstellung „Alchemie & Skulptur“ eröffnet. 
Mehr zu dieser lesen Sie in der nächsten Ausgabe.

Es wurde heiß: Die Feuershow zur Nacht der Schlösser der 
Künstlergruppe Ravenchild Fire war ein besonderes Highlight 
und absoluter Besuchermagnet. (Foto: Ulrike Schöll)

Zwei Gäste in stilechten Steampunk-Outfits posieren vor der 
Kulisse von Schloss Wolkenburg. Solche aufwändigen Kostü-
me waren zur Nacht der Schlösser keine Seltenheit. 

Das Schaugießen am 6. September zog rund 150 Schaulustige 
auf den Schlosshof. (Foto: Klaus Scholz)

Die Veranstaltung „Eisenkunst ganz heiß“ wird mitfinanziert 
durch Steuermittel auf der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushaltes.

Die Veranstaltung „Steam & Fire“ ist eine Veranstaltung der 
lokalen Aktionsgruppe Schönburger Land in Kooperation mit 
der Großen Kreisstadt Limbach-Oberfrohna ist durch Förder-
mittel unterstützt.
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BÜRGERSERVICE

Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de
Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 
(kostenfrei)
Pass- und Meldeangelegenheiten: 
03722/78-135, E-Mail: buergerbuero@
limbach-oberfrohna.de
Achtung: Für alles rund um Führer-
schein und KfZ-Zulassung ist der Bür-
gerservice des Landratsamtes zuständig!
Servicezeiten des Bürgerbüros 
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424 
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 | 13:00 - 18:00 Uhr
Do.-tag  09:00 - 12:00 | 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. Samstag 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin mög-
lich. Besucher mit Termin werden vor-
rangig bedient.
Online-Terminvergabe unter
www.limbach-oberfrohna.de
oder über Telefon: 03722/78-135 bzw. 
0800/3388000 (kostenfrei)
Servicezeiten der allgemeinen Verwal-
tung und der Stadtinformation
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Dienstag auch 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag auch 13:30 - 15:30 Uhr
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben 
teilweise abweichende Öffnungszeiten – 
siehe www.limbach-oberfrohna.de
Integrationsberatungsstelle und 
Gleichstellungsbeauftragte
Außenstelle des Landkreises Zwickau | 
Jägerstraße 2a | 2. OG
Besuche nur nach Terminvereinbarung 
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtver-
waltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: u.thiel@limbach-oberfrohna.de
gleichstellung@limbach-oberfrohna.de
Telefon: 03722/78379 oder 0174/2138201

Sprechstunde des Oberbürgermeisters 
oder des Bürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. 
OG, Termine nach Vereinbarung – bitte 
unter Telefon: 03722/78-108 anmelden.

Sprechstunden in den Ortsteilen:
Ortsvorsteher Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8
Telefon: 03722/93422
Mail: ov-braeunsdorf@web.de
Donnerstag  16:00 - 18:30 Uhr
Ortsvorsteherin Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30
Telefon: 03722/408045
Mail: marliespfeiffer.1@web.de

Dienstag, 1. Oktober  17:00 - 18:00 Uhr
Ortsvorsteher Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a
Telefon: 03722/817120
Mail: ortsvorsteher-pleissa@web.de
Dienstag  16:30 - 17:30 Uhr
Ortsvorsteherin Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19
Telefon: 037609/5423
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr
oder jederzeit Kontakt per Mail: 
ov@woka-net.de
Sprechstunde der Bürgerpolizistin im 
Rathaus Wolkenburg
jeden 1. Donnerstag im Monat
16:00 - 17:00 Uhr

Externe Angebote im Rathaus:
Agentur für Arbeit 
Berufsberatung für Beschäftigte
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus B | 2. OG 
Beratungsraum „Leinach“
Telefon: 03722/78-300 
(nur während der Sprechzeiten)
jeden letzten Mittwoch, 15:00 - 18:00 Uhr
neutral, kostenfrei und ohne Termin

Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Ab sofort ohne Terminvereinbarung. 
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur 
für Bedürftige!

Bürgerstiftung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
Telefon: 03722/78-300 
(nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. Mittwoch von 15:30 bis 17:00 Uhr
Termine unter Telefon: 0163/1451731

Energieberatung
Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“
jeden 2. Donnerstag des Monats 
von 13:00 bis 15:00 Uhr
Nur nach Terminvereinbarung unter: 
0800/809802400 (kostenfrei)
Rentenversichertenberatung
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“ 
im Oktober am 3. und 4. Donnerstag 
ab 10:30 Uhr
Telefon: 03722/78-300 
(nur während der Sprechzeiten)
Terminvereinbarung (außer donnerstags) 
nur außerhalb der Sprechzeit unter Tele-
fon: 03722/409832
Schiedsstelle
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus F 
Beratungsraum „Renaissance-Raum“,
Telefon: 03722/78-300
(nur während der Sprechzeiten)

jeden 2. Donnerstag des Monats
von 15:30 - 17:30 Uhr

Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a
Telefon: 0375/440221900, Mail: 
Buergerservice@landkreis-zwickau.de
Montag  8:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag  8:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  8:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 12. Oktober  9:00 - 12:00 Uhr

Stadtbibliothek
Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
www.bibliothek-limbach-oberfrohna.de
Montag, Donnerstag 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 5. Okt. 09:00 - 12:00 Uhr

Amerika Tierpark
Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
www. amerika-tierpark.de
täglich 09:30 - 18:00 Uhr
ab Oktober:
täglich 09:30 - 17:00 Uhr
Esche-Museum
Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
www.esche-museum.de
Dienstag bis Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag: 11:00 bis 17:00 Uhr
Sonderausstellung: Kurt Schmidt und die 
Bauhausbühne
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Dienstag bis Sonntag: 14:00 bis 17:00 Uhr
Sonderausstellung: „Alchemie & Skulptur“
Bauernmuseum Dürrengerbisdorf
Talweg 6 | Telefon: 037609/58215
13. Oktober von 13:00 bis 17:00 Uhr

Hallenbad „LIMBOmar“
Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
www.limbomar.de
Schwimmbad:
Montag:  12:30 bis 17:00 Uhr
Die und Do:  07:00 bis 22:00 Uhr
Freitag:  10:30 bis 22:00 Uhr
Samstag:  12:00 bis 20:00 Uhr
Sonntag / Feiertag: 09:00 bis 20:00 Uhr
Sauna-Öffnungszeiten: www.limbomar.de
Freibad Sonnenbad
Am Gemeindewald |
Telefon: 03722/95192
Saisonabschluss mit Hundeschwimmen 
am 28. und 29. September

Bereitschaft
RZV-Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405
ZVF-Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschafts-Telefon: 0174/5101615 
eins-Bereitschaftsdienst Gas
24 h-Havarie-Telefon: 0800/111148920
MITNETZ-Störungsrufnummer Strom
24 h-Havarie-Telefon: 0800/2305070
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss
Die nächste öffentliche Sitzung des Kultur-, Jugend- und 
Sozialausschusses findet am Dienstag, dem 8. Oktober 2024, 
um 18:30 Uhr, im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rat-
hauses Limbach-Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Ortschaftsrat Wolkenburg-Kaufungen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrat Wolken-
burg-Kaufungen findet am Montag, dem 14. Oktober 2024, 
um 19:00 Uhr, im Beratungsraum des Rathauses Wolken-
burg-Kaufungen (Kaufunger Straße 19) statt.

Technischer Ausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
findet am Dienstag, dem 15. Oktober 2024, um 18:30 Uhr, 

im Beratungsraum „Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-
Oberfrohna (Rathausplatz 1) statt.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
• im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
• am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
• am Gebäude Straße des Friedens 100
• an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße 
 (neben der Parkplatzeinfahrt)
• im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus (Untere Dorfstraße 8)
• im Ortsteil Kändler am Rathaus (Hauptstraße 30)
• im Ortsteil Pleißa am Rathaus (Pleißenbachstraße 68 a)
• im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
 - in Wolkenburg am Rathaus (Kaufunger Straße 19)
 - in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus nähe Gasthof  
  Kaufungen)
 - in Dürrengerbisdorf (an der Einfahrt zum Talweg)
 - in Uhlsdorf (An der Alten Mühle)

weiter auf Seite 4

Vergabehinweis
Die Stadt vergibt regelmäßig Bauleistungs-, Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge. Die Auftragsbekanntmachungen 
werden im Internet unter www.evergabe.de, www.ver-
gabe24.de, www.service.bund.de, www.ted.europa.eu (bei 
europaweiten Vergaben) und www.limbach-oberfrohna.
de/vergaben.html veröffentlicht. 

Auf der zuletzt angegebenen Internetseite der Stadt finden 
Sie die Bekanntmachungstexte. Diese enthalten einen 
sogenannten Deeplink, über den Sie direkt auf das ent-
sprechende Verfahren auf www.evergabe.de gelangen. Dort 

können Sie die Vergabeunterlagen kostenfrei ansehen und 
herunterladen. Auch die Teilnahme an dem Vergabever-
fahren ist auf diesem Wege kostenfrei möglich, erfordert 
jedoch eine Registrierung.

Auf der Plattform www.service.bund.de können Sie die 
Auftragsbekanntmachungen der Stadt kostenfrei suchen. 
Sie können die Bekanntmachungstexte lesen und gelan-
gen auch hier über den sogenannten Deeplink direkt auf 
das entsprechende Verfahren auf www.evergabe.de. Dort 
bestehen die vorstehend beschriebenen Möglichkeiten. 

Öffentliche Bekanntmachung
Erteilung eines Vorbescheides für das Vorhaben „Neubau 
eines massiven, unterkellerten Wohnhauses mit zwei 
Vollgeschossen“ in 09212 Limbach-Oberfrohna auf einer 
Teilfläche des Flurstückes 709/d der Gemarkung Limbach, 
Albert-Einstein-Straße
Vorbescheid vom 03.09.2024
AZ.: FB III 632.261.02/li-VB/2024/0008

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 11. Mai 2016 (SächsGVBl. S. 186), 
das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 01.Juni 2022 
(SächsGVBl. S. 366) geändert worden ist, wird bekannt gemacht:
Die Stadt Limbach-Oberfrohna hat als untere Bauaufsichts-
behörde mit Bescheid vom 03.09.2024 einen Vorbescheid 
mit dem Aktenzeichen FB III 632.261.02/li-VB/2024/0008 im 

Verfahren nach § 75 Sächsische Bauordnung mit folgendem 
verfügenden Teil erteilt:
• Die Errichtung eines Wohnhauses ist planungsrechtlich  
 zulässig.
• Nebenbestimmungen betreffen den Naturschutz, Denk- 
 malschutz und das Straßenverkehrsrecht
Das Bauvorhaben entspricht den öffentlich-rechtlichen Vor-
schriften, die im Vorbescheidsverfahren zu prüfen sind. 
Mit dieser öffentlichen Bekanntmachung gilt die Zustellung 
des Vorbescheides gegenüber den betroffenen Eigentümern 
von Nachbargrundstücken als bewirkt. Von da an beginnt 
die Rechtsbehelfsfrist zu laufen.
Für den hiermit bekanntgemachten Vorbescheid gilt fol-
gende Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
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Bekanntmachung 
der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der Nachtrags-
haushaltssatzung und des Nachtragshaushaltsplanes für 
das Haushaltsjahr 2025 aufgrund § 77 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2025 einschließlich des Nachtragshaushaltsplanes und 
der Anlagen liegt in der Zeit vom 30.09.2024 bis 14.10.2024 
während der Öffnungszeiten der Stadtverwaltung, d.h. 

montags 09:00 bis 12:00 Uhr,
dienstags 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:30 bis 18:00 Uhr,
donnerstags 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:30 bis 15:30 Uhr,
freitags 09:00 bis 12:00 Uhr 
im Rathaus der Stadt Limbach-Oberfrohna, Zimmer B 105, zu 
Jedermanns Einsichtnahme aus.

Gemäß § 76 Abs. 1 SächsGemO können Einwohner und Abgabe-
pflichtige bis zum Ablauf des 25.10.2024 Einwendungen gegen 
den Entwurf erheben. Die Einwendungen können schriftlich 
oder mündlich zu Protokoll während der vorstehend genannten 
Öffnungszeiten vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Einsichtnahmen bzw. 
Einwendungen die Erhebung personenbezogener Daten erfolgt, 
welche an das Amt für Kommunalaufsicht des Landkreises 
Zwickau übermittelt werden. Datenschutzhinweise für die 
Erhebung von personenbezogenen Daten gemäß Artikel 13 
und 14 der Datenschutzgrundverordnung finden Sie unter: 
www.formularservice-sachsen.de/nfs/upload_formular/25/
DatenschutzerklrungFinanzen.pdf.
Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt der Stadt-
rat in öffentlicher Sitzung.

gez. Sandra Esche
Stellv. Leiterin Fachbereich Finanzen

Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1 in 09212 Limbach-
Oberfrohna einzulegen. Die Schriftform kann durch die 
elektronische Form ersetzt werden. 
Weitere Hinweise:
Der Vorbescheid und die dazugehörigen Vorlagen können 
in der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, Fachbereich 
Ordnungsangelegenheiten, Haus D, Rathausplatz 1, inner-
halb eines Monats nach dieser Bekanntmachung eingesehen 
werden. Die Einsichtnahme ist zu den Öffnungszeiten der 

Stadtverwaltung im Raum Nr. D-111 oder D 110 möglich.
Öffnungszeiten: Mo 09:00 - 12:00 Uhr, Di 09:00 - 12:00 Uhr 
und 13:30 - 18:00 Uhr, Mi nach Vereinbarung, Do 09:00 - 
12:00 Uhr und 13:30 - 15:30 Uhr, Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Betroffene Eigentümer von Nachbargrundstücken können 
mit Nachweis ihrer Eigentümerschaft eine schriftliche Aus-
fertigung des Bescheids innerhalb der Rechtsbehelfsfrist 
abfordern. 

gez. Thilo Schwarm  
Untere Bauaufsichtsbehörde

Bodenschätzung
Überprüfung der Bodenschätzung in den Gemarkungen 
Limbach, Oberfrohna und Rußdorf
Im Rahmen des Bodenschätzungsgesetzes überprüft die Fi-
nanzverwaltung den Bestand der Bodenschätzungsergebnisse 
landwirtschaftlicher Flächen auf mögliche Veränderungen 
hinsichtlich deren natürlicher Ertragsfähigkeit. 
In diesem Zusammenhang wird durch den Vermessungs-
techniker des Finanzamtes Zwickau, Herrn Richter, bereits 
begonnen im Sommer 2024, der Feldvergleich in den Ge-

markungen Limbach, Oberfrohna und Rußdorf durchgeführt. 
Daran anschließend erfolgt die Nachschätzung der landwirt-
schaftlichen Flächen, auf denen Veränderungen festgestellt 
wurden, durch den Bodenschätzungsausschuss des FA Zwickau.
Voraussichtlich werden Feldvergleich und Nachschätzung 
in den Gemarkungen Limbach, Oberfrohna und Rußdorf bis 
November 2025 abgeschlossen sein. 
Soweit sich diesbezüglich Fragen ergeben, wenden Sie sich 
bitte an den amtlich landwirtschaftlichen Sachverständigen 
des Finanzamtes Zwickau, Herrn Wolf, unter 0375/28368-5002.

Biotonnenreinigung 2024 - Termine stehen fest
Die diesjährige Biotonnenreinigung beginnt am 7. Oktober. Bis 
zum 8. November werden die durch den Landkreis Zwickau auf-
gestellten Biotonnen erst entleert und anschließend gewaschen. 
Die Kosten der Reinigung sind in der Leistungsgebühr Bioabfall 
enthalten. Zusätzliche Gebühren fallen nicht an. 
Die Entleerung der Biotonne ist mindestens einen Werktag vor 
der im Reinigungszeitraum stattfindenden, regulären Entlee-
rung anzumelden. Dies ist unter www.landkreis-zwickau.de/
abfall-online oder telefonisch unter 0375/4402-26600 möglich. 
Am Entleerungstag ist die Tonne bis 7 Uhr bereitzustellen und 
anschließend bis nach dem Waschgang stehen zu lassen. Dieser 
erfolgt in der Regel spätestens am nächsten Tag. 
Weitere Informationen und Termine für die Biotonnenreini-
gung sind zu finden unter https://www.landkreis-zwickau.de/
biotonnenreinigung

Zu gut für die Tonne!
Aktionswoche startet am 29. September
Seit 2020 findet im September die Aktionswoche des Bundes-

ministeriums für Ernährung und Landwirtschaft mit dem 
Fokus auf Lebensmittelverschwendung statt. Gemeinsam mit 
den Bundesländern werden Privatpersonen, Unternehmen, 
Vereine und Verbände in dieser Woche zu Mitmachaktionen 
zur Reduzierung von Lebensmittelabfällen aufgerufen. Aktuell 
wurden deutschlandweit bereits über 60 Workshops, Projekte 
in Kindergärten oder Schulen und Retter-Tüten-Aktionen an-
gemeldet.
Das Amt für Abfallwirtschaft bittet: „Machen auch Sie mit! Das 
geht ganz einfach bei Ihnen zuhause:
• Kaufen Sie auch „unperfektes“ Obst und Gemüse, wie krumme  
 Möhren oder kleine Äpfel. Im Gemüsefach des Kühlschranks  
 aufbewahrt, hält es sich länger.
• Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist kein Verfallsdatum. Öffnen  
 Sie daher verpackte Lebensmittel immer. Die meisten sind  
 noch lange danach haltbar.
• Wenn Sie Lebensmittel in Kürze verbrauchen, kaufen Sie  
 solche mit kurzer Rest-Mindesthaltbarkeit. So wird das Produkt  
 im Supermarkt nicht weggeworfen.
• Dokumentieren Sie, wie viele Lebensmittel Sie wegwerfen.  

Infos zur Abfallentsorgung
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Stadtverwaltung nach 3. Oktober geschlossen
Aufgrund des Feiertags Tag der Deutschen Einheit am  
3. Oktober hat das Rathaus/Bürgerbüro auch am 4. und 5. 
Oktober nicht geöffnet! Ab Montag, den 7. Oktober sind die 
Mitarbeiter der Verwaltung wieder zu für Sie da.

Reguläre Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12 Uhr und 13 - 18:00 Uhr

Donnerstag  09:00 - 12 Uhr und 13 - 18:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr
Jeden 1. Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Von den Brückentagen nicht betroffen sind die Stadtbibliothek 
„Gert Hofmann“, das Esche-Museum, Schloss Wolkenburg 
sowie der Amerika-Tierpark Limbach-Oberfrohna. Die Ein-
richtungen können zu den regulären Öffnungszeiten besucht 
werden (siehe auch Seite 2).

 Es wird Ihnen die Augen öffnen.“
Weitere Informationen zur Initiative Zu gut für die Tonne, der 
Aktionswoche und leckere Rezepte für „Resteessen“ sind zu 
finden unter www.zugutfuerdietonne.de. 

Entleerung der Abfalltonnen verschiebt sich
Feiertagsentsorgung für den Tag der Deutschen Einheit

Die Abholung für den Tag der Deutschen Einheit am Donnerstag, 
3. Oktober, findet am Freitag, 4. Oktober, statt. Auch die weite-
ren Entsorgungstermine der betroffenen Woche verschieben 
sich gegebenenfalls um einen Tag bis einschließlich Samstag.
Die Abfalltonnen sind immer am eigentlichen Entleerungstag 
- außer am Feiertag - bis 7 Uhr bereitzustellen.

Amt für Abfallwirtschaft, Landratsamt Zwickau

Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen.
Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Redaktionsschluss vorliegen, 
das heißt, dass die Auflistungen gegebenen falls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

STRASSENSPERRUNGEN

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Industriestraße
zwischen der
Hausnummer 21
(Bauerngut) und Straße
des Friedens

bis voraussichtlich
Ende November

Vollsperrung 
1. Bauabschnitt zwischen der 
Hausnummer 21 und Horst-
Strohbach-Straße (Einmün-
dung bleibt frei)

Grundhafter Straßenausbau

Am Jahnhaus
zwischen
Rußdorfer Straße
und Wolkenburger Straße

bis voraussichtlich
Ende Oktober

Vollsperrung
zwischen Wolkenburger Straße 
und Rußdorfer Straße

Grundhafter Straßenausbau

Dr.-Goerdeler-Straße
zwischen der Hausnr. 2
und Humboldtstraße

bis voraussichtlich
Ende November Vollsperrung Grundhafter Straßenausbau

Albert-Einstein-Straße
zwischen Chemnitzer Straße und 
Pleißaer Straße (Einbahnstraße)

vom 7. Oktober 
bis voraussichtlich 
18. Oktober

Vollsperrung

Reparatur Kanaleinbruch
(Umleitung ÖPNV Linien 123 
und 256, Haltestelle „Gymna-
sium Pleißaer Str.“ entfällt)

Prof.-Willkomm-Straße
zwischen Heinrich-Mauers-
berger-Ring (KITA)
und Albert-Einstein-Straße

bis voraussichtlich
20. Dezember Vollsperrung

Neubau Gehweg und Parkta-
schen in Höhe KITA-Altbau
(Umleitung City-Bus C1, 
Haltestelle Albert-Einstein-
Straße entfällt)

OT Wolkenburg, 
Herrnsdorfer Straße
neben der Hausnummer 36

vom 30. September 
bis vorrausichtlich 
11. Oktober

Vollsperrung Reparatur Fahrbahn (Aufwöl-
bung nach Spühlbohrung)

Niederfrohna, 
Limbacher Straße
in Höhe der Hausnummer 16 

vom 7. Oktober 
bis voraussichtlich 
18. Oktober

Vollsperrung 
(Umleitung über Hainstraße, 
S 249 und S 241)

Herstellung Kanal-Hausan-
schluss
(Umleitung ÖPNV-Linie 127, 
Haltestellen zwischen Hain-
straße und Oberfrohnaer 
Straße (Ndfr.) entfallen

weiter auf Seite 6
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Verzögerungen beim Breitbandprojekt des Landkreises Zwickau
Wie das mit dem Ausbau beauftragte Unternehmen eins energie in sachsen GmbH & Co. KG mitteilte, hat sich der Ge-
neralunternehmer für den Ausbau von einem Partner getrennt. Durch die Auflösung und Neuorganisation der Arbeits-
gemeinschaft Breitbandausbau entsteht ein zeitlicher Verzug des Projektes von voraussichtlich drei bis sechs Monaten. 
Dementsprechend verzögern sich die Bauaktivitäten im nördlichen Teil des Landkreises, was auch Limbach-Oberfrohna 
betrifft. Die derzeit bestehenden Baustellen in Wolkenburg-Kaufungen ruhen - sollen jedoch noch durch das ursprünglich 
gebundene Unternehmen fertiggestellt werden.

Spülung des Leitungsnetzes geplant
Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale 
Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
in Kändler vom 04.10. bis 16.10.2024, in der Zeit von 07.30 
bis 16.00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
Am Bahnhof, Am Dorfteich, Am Mühlgraben, Am Sportplatz, 
An den Teichen, An der Gärtnerei, An der Hofwiese, An der 
Hopfendarre, Bachgasse, Bahnhofstraße, Feldweg, Goetheweg, 
Hambacher Straße, Hauptstraße, Heinestraße, Jägergasse, 
Jahnweg, Kirchstraße 1-34, Lessingweg, Nordweg, Ringstra-

ße, Schillerweg, Schulstraße, Staudenweg, Turnstraße 2-7a, 
Wiesenweg, Ziegelstraße

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, 
um die unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz 
(Sedimente) zielgerichtet auszutragen. Während der Spülung 
sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwankungen oder 
kurzzeitige Versorgungsunter-brechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlosse-
nen Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung 
der Spülung Ihren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte 
(Telefon: 03763/405 405) zur Verfügung. 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermines Dipl.-Ing.(FH) Arndt Just, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Stollberger Straße 33, 09221 Neukirchen
Tel. 0371 2804630, vermessung-just.de

Bräunsdorf, Untere Dorfstraße 57 
Geschäftszeichen: 23060

Die Grenzen der Flurstücke 111/1, 121, 121, 572, 122, 568/1, 
568/2 und 1/65 der Gemeinde Limbach-Oberfrohna, Gemar-
kung Bräunsdorf sollen durch eine Katastervermessung nach 
§ 16 des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz vom 
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch 
Artikel 15 der Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. 
S. 517) geändert worden ist, in der jeweils gültigen Fassung 
bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungs-
verfahren im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes.

Die jeweiligen Eigentümer und Inhaber grundstücksgleicher 
Rechte der oben genannten Flurstücke sind Beteiligte des 
Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung Be-
teiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei 
wird Ihnen der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle 
erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im 
Rahmen des § 16 Abs. 3 des Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetzes Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf 
zu äußern.

Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Kataster-
vermessung am Flurstück 568/1.

Mit der Katastervermessung sollen Flurstücksgrenzen erstmalig 
im Liegenschaftskataster festgelegt, bzw. die Flurstücksgrenze 
zu diesem Flurstück aus dem Liegenschaftskataster in die Ört-
lichkeit übertragen werden.

Der Grenztermin findet am Dienstag, den 15.10.2024 um 08:00 
Uhr in Limbach-Oberfrohna, Untere Dorfstraße 57 statt.

Ich bitte Sie, zum Grenztermin ihr Personaldokument mitzu-
bringen. Sie können sich auch durch einen Bevollmächtigten 
vertreten lassen. Dieser muss sein Personaldokument und eine 
von Ihnen unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen.
Sollte es Ihnen oder einem Bevollmächtigten nicht möglich sein 
an diesem Termin teilzunehmen, bitte ich um kurze Rückmeldung.

Ich weise Sie vorsorglich darauf hin, dass auch ohne Ihre Anwe-
senheit oder der Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten 
Ihre Flurstücksgrenzen bestimmt werden können.

Neukirchen, den 17.09.2024

gez. Arndt Just
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Bekanntgabe der Ergebnisse der Katasterver-
messung und Abmarkung durch Offenlegung

Dipl.-Ing.(FH) Arndt Just, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Stollberger Straße 33, 09221 Neukirchen
Tel. 0371 2804630, vermessung-just.de

Bräunsdorf, Untere Dorfstraße 57 
Geschäftszeichen: 23060

Die Grenzen der Flurstücke 111/1, 121, 121, 572, 122, 568/1, 
568/2 und 1/65 der Gemeinde Limbach-Oberfrohna, Gemar-
kung Bräunsdorf wurden durch eine Katastervermessung 
und Abmarkung nach § 16 des Sächsischen Vermessungs- 
und Katastergesetzes (SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 

(SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Artikel 15 der 
Verordnung vom 12. April 2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert 
worden ist, in der jeweils gültigen Fassung, bestimmt. Die 
Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes.

Allen betroffenen Eigentümern und Inhabern grundstücks-
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STELLEN- UND AUSBILDUNGSBÖRSE

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-
Oberfrohna / Niederfrohna:
Berufskraftfahrer Nah- und oder Fernverkehr | Edelstahl-
handschleifer | Elektriker | Erodierer | Fremdsprachen-
korrespondent | Fachkraft Lagerlogistik | Handwerkliche 
Allround-Talente | Immobilienmakler |  Ingenieure Son-
dermaschinenbau | IT-Systemadministrator | IT-Techniker 
| KFZ-Mechatroniker | Konstrukteur/Techniker/Entwickler 
| Ladenbauer | Maurer | Maschinenbediener/Maschinen- 
Anlagenführer | Metallbauer | Montierer | Mitarbeiter 
Edelstahlverarbeitung (Schweißer, Anlagenmechaniker, 
Konstruktionsmechaniker) | Mitarbeiter Innendienst Tex-
tilbranche | Mitarbeiter Industrielackierung | Mitarbeiter 
Warenschau Textil | Mitarbeiter Rohrisolierung | Monteur 
Containermodule | Personalsachbearbeiter | Pflegefach-
kräfte und Pflegehilfskräfte | Physiotherapeut | Restaurator 
Fachrichtung Wandmalerei | Sachbearbeiter Einkauf | (WIG)
Schweißer | Steuerfachangestellte | Stuckateur | Tourismus-

kauffrau/-mann | Trockenbauer | Zerspanungsmechaniker 
(alle Berufe m/w/d)

HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter 0800 4 5555 00 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie 
Stellen und Ausbildungsplatzangebote 
finden Sie auch im Internet unter www.
arbeitsagentur.de, in der Jobsuche.
Klicken Sie sich doch mal rein!

Ihr Ansprechpartner im Arbeitgeber-Service Chemnitzer 
Land für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen 
zu freien Stellenangeboten ist:
Ronny Frei 
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409185

gleicher Rechte der oben genannten Flurstücke werden die 
Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch 
Offenlegung bekannt gemacht.
Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten 
auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Durchführungsver-
ordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz 
(SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), 
die zuletzt durch Artikel 16 der Verordnung vom 12. April 
2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist, in der jeweils 
gültigen Fassung.

Die vermessungstechnischen Unterlagen zu der oben ge-
nannten Katastervermessung liegen vom 16.10.2024 bis 
18.11.2024 in meinen Geschäftsräumen Stollberger Straße 
33, 09221 Neukirchen von Montag bis Freitag in der Zeit von 
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr zur Einsicht aus.
Um telefonische Ankündigung der Einsichtnahme unter 
0371 / 280 46 30 wird gebeten.

Die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen 
gelten gemäß § 17 Absatz 1 Satz 5 SächsVermKatGDVO sieben 
Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmun-
gen und Abmarkungen können die betroffenen Eigentümer 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch 
einlegen. Der Widerspruch ist beim Öffentlich bestellten 
Vermessungsingenieur Arndt Just oder beim Staatsbetrieb 
Geobasisinformation und Vermessung Sachsen (GeoSN), 
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden, einzulegen.

Neukirchen, den 17.09.2024

gez. Arndt Just
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Stellenausschreibungen
Die Stadt Limbach-Oberfrohna sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen
• Auszubildenden zum Verwaltungsfachangestellten in der  
 Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung (m/w/d)  
 (Ausschreibungsnummer 2025-01 – Ende Bewerbungsfrist  
 15.01.2025)
• Auszubildenden zum Tierpfleger in der Fachrichtung  
 Zoo (m/w/d) (Ausschreibungsnummer 2025-02 – Ende  
 Bewerbungsfrist 15.01.2025)
• Elektroniker im Bauhof (m/w/d) (Ausschreibungsnummer  
 2024-10 – Ende Bewerbungsfrist 03.11.2024)
• Gerätewart/Atemschutzgerätewart (m/w/d) (Ausschrei- 
 bungsnummer 2024-11 – Ende Bewerbungsfrist 03.11.2024)

Wir bieten Ihnen:
• eine attraktive Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den  
 öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) – mit stetiger Tarifanpas- 
 sung
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen wie  
 z. B. Jahressonderzahlung und vermögenswirksame Leis- 

 tungen 
• eine ergänzende Altersvorsorge durch die Zusatzversor- 
 gungskasse (ZVK)
• Urlaubsanspruch von 30 Tagen
• Tarifliche Vollzeit von 39,00 Std./Woche 
• Angebote des betrieblichen Gesundheitsmanagements
• Mitarbeiterangebote über corporate benefits
• Förderung der Aus- und Fortbildung

Weitere Informationen zu den Aufgabenschwerpunkten, 
der Stellenanforderung und der Eingruppierung unserer 
aktuellen Stellenangebote finden Sie unter
www.limbach-oberfrohna.de/stellenangebote

Haben Sie noch Fragen? Annett Gerth und ihr Team beantwor-
tet Ihnen diese gern telefonisch unter 03722/78-206/78-211 
oder per E-Mail meine-zukunft@limbach-oberfrohna.de.

Schwerbehinderte Menschen sind besonders aufgefordert 
sich zu bewerben und werden bei gleicher Eignung vor-
rangig berücksichtigt.
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AUS DEM STADT GESCHEHEN

Der Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss im September
Am 3. September tagte der Kultur-, Jugend- und Sozialausschuss – aufgrund mangelnder Punkte auf der Tagesordnung 
nur fünf Minuten im öffentlichen Teil. Nach den formellen Dingen, wie Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
durch Oberbürgermeister Gerd Härtig, wurde der Beschluss zur Verlegung des Sitzungsortes und der Sitzungszeit des 
Gremiums im Oktober ohne Nachfragen seitens der Gremienmitglieder einstimmig beschlossen. Anfragen gab es keine, 
es folgte ein nichtöffentlicher Teil. .

UNSERE GREMIEN

Der Technische Ausschuss 
im September
Am 10. September trafen sich die Mit-
glieder des Technischen Ausschusses im 
Rathaus. Oberbürgermeister Gerd Härtig 
eröffnete und stellte die Beschlussfähig-
keit des Gremiums fest. Der erste Punkt 
auf der Tagesordnung war die Vergabe 
der Bauleistungen für eine Überwöl-
bung des Pleißenbaches auf Höhe der 
Gebäude Pleißenbachstraße 64 bis 69 (im 
Bereich der Tischlerei Sroka). Das Bau-
werk ist dringend sanierungsbedürftig 
und für rund 108.000 Euro wurde der 
Auftrag einstimmig an eine Firma aus 
Halsbrücke vergeben. Die Arbeiten sollen 
nun so schnell wie möglich beginnen. 
Dann standen zwei Beschlüsse zur Kita 

„Bärenstark“ auf der Heinrichstraße in 
Oberfrohna an, die derzeit saniert wird. 
Einmal ging es um einen Nachtrag in 
Höhe von rund 51.000 Euro für die Fas-
sadensanierung am Altbau, wo sich laut 
Michael Claus, Fachbereichsleiter Stadt-
entwicklung, die ursprüngliche Planung 
und Terminkette geändert habe. Nach 
seinen Erläuterungen stimmten alle an-
wesenden Stadträtinnen und Stadträte 
dem Vorschlag der Verwaltung zu. Das 
taten sie ebenso bei dem anschließend 
vorgelegten Nachtrag zu Fenstern sowie 
Außen- und Innentüren – hier erhöht 
sich die Bausumme um rund 14.000 Euro.
Informationen aus der Verwaltung gab 
es keine. Bei den Anfragen der Mit-
glieder des Ausschusses meldete sich 
Stadtrat Enrico Fitzner zu Wort und in-
formierte unter anderem über Schotter 
und Steine auf dem neuen Spielplatz am 

Dürerplatz, die zu entfernen wären. Zu-
dem regte er an, dass die Kehrmaschine 
in regelmäßigen Abständen auch nach 
Dürrengerbisdorf fahren solle. Weiterhin 
berichtete er, dass in den ausgebesserten 
Schlaglöchern im Wohngebiet Hoher Hain 
nach wie vor das Wasser stehe und bat 
um Nachbesserung. Fachbereichsleiter 
Michael Claus nahm die Anregungen auf, 
um sie innerhalb der Verwaltung weiter-
leiten. Einen kürzeren Turnus zwischen 
der Rasenmahd auf dem Spielplatz am 
Dorfteich in Pleißa wünschte sich Stadt-
rat Toni Naumann von der Verwaltung. 
Stadträtin Sylke Koschmieder dankte für 
die in kurzer Zeit durchgeführte Ausbes-
serung der großen Schlaglöcher auf dem 
Teil der Südstraße zwischen Weststraße 
und Sachsenstraße.
Es schloss sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an. 

Neuer Spielplatz Dr.-Neideck-Straße eröffnet:
Von versiegelter Fläche zur Spiel- und Grünzone!
Am 3. September wurde an der Dr.-Neideck-Straße der lang 
ersehnte, neue Spielplatz eröffnet – und das bringt frischen 
Wind ins Viertel! Mit der Freiflächengestaltung nördlich des 
Dürerplatzes wurde die alte Verkehrsfläche erst zurückgebaut 
sowie entsiegelt und dann ökologisch aufgewertet. Dabei blieb 
die Fußweg- und Radverbindung sowie der Zugang zur Trep-
penanlage in Richtung des ehemaligen Bahnhofs erhalten. Die 
Freifläche dient nun als Erweiterung des Dürerplatzes und bietet 

Schülerarbeiten im Rathaus zu sehen

Unter dem Titel „L.-O. - My place to be“ wurde Anfang September 
im Foyer des Rathauses eine neue Ausstellung mit Schüler-
arbeiten eröffnet. Für die musikalische Umrahmung des Abends 
sorgte die Gitarrengruppe Ina Gehlsdorf. „Das Ausstellungsfor-
mat gibt es an sich schon seit 2005. Da es sich aber mit Corona 
zerschlagen hatte, feiern wir heute eine doppelte Premiere: Mit 
einem neuen Format, welches offen für neue Gestaltungsformen 
sowie alle Klassenstufen ist“, freute sich Oberbürgermeister Gerd 
Härtig. In diesem Jahr sind Arbeiten der Gerhart-Hauptmann-
Oberschule und der Geschwister-Scholl-Oberschule sowie des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums zu sehen. „Ich danke allen, die 
mitgewirkt haben – mit solchen Aktionen wollen wir versuchen, 
dem demografischen Wandel ein Stück weit entgegenzutreten 
und die Verbundenheit zu unserer Stadt zu wecken“, so Gerd 
Härtig weiter. Er zeigte sich von der Vielfalt der Arbeiten, die sich 
alle mit Objekten der Stadt beschäftigen, begeistert. Zu sehen 
sind die 27 Arbeiten der Schülerinnen und Schüler der 8. bis 10. 
Klassen zu den Öffnungszeiten des Rathauses (siehe Seite 2). 

Marlene Schulze und ihr Vater Reinhard freuten sich, dass 
ihr Kunstwerk in der neuen Ausstellung zu sehen ist. Es zeigt 
eine herbstliche Stimmung im Waldgebiet am Hohen Hain, 
wo sie gerne spazieren gehen.

gleichzeitig Aufenthalts- und Spielmöglichkeiten – perfekt für 
Familien und Kinder. Im Rahmen der Umgestaltung wurden 
auch großzügige Grünflächen eingebracht, die das Quartier 
um den Dürerplatz und die Dr.-Neideck-Straße deutlich auf-
werten. Nun stehen Spielgeräte wie eine Kletterkugel, mehrere 
Schaukeln sowie ein Sandkasten und eine Rutsche auf dem 
Areal für Kinder verschiedener Altersklassen zum Toben zur 
Verfügung. Zur offiziellen Eröffnung sagte Oberbürgermeister 
Gerd Härtig: „Mit der Neugestaltung dieser Freifläche schaffen 
wir nicht nur einen Ort, an dem Kinder unbeschwert spielen 
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Verlauf der Dr.-Neideck-Straße wurden instandgesetzt und auf 
moderne LED-Technik umgestellt – eine Investition, welche 
die Stadt 106.000 Euro gekostet hat.
Die beteiligten Firmen wie die Tief- und Straßenbau GmbH 
Hartmannsdorf, Piepenbrock Begrünungen GmbH + Co. KG 
aus Zwickau sowie die REINO GmbH Geithain und das Pla-
nungsbüro INFRAPLAN INGENIEURE GmbH Burgstädt haben 
bei dieser Maßnahme ganze Arbeit geleistet. 

Feuerwehrkräfte testen Ernstfall
Punkt 17 Uhr wurde am 10. September über die Leitstelle 
ein Alarm ausgelöst: Rauchentwicklung im 3. Stock der 
Seniorenresidenz „Am Rittergut“. Nur wenige Minuten 
später glich die Burgstädter Straße zwischen Rathausplatz 
und Anna-Esche-Straße einer Blaulichtmeile – zahlreiche 
Feuerwehrfahrzeuge waren vor Ort und ihre Besatzungen 
machten sich mit Atemschutz ausgerüstet auf den Weg in 
das Pflegeheim. Hier stellte sich schnell heraus, dass es sich 

zum Glück nur um eine Übung handelte, bei der drei Verletze 
aus den künstlich verrauchten Zimmern geborgen werden 
mussten. Schnell und professionell meisterten die Kamera-
dinnen und Kameraden diese Aufgabe. Gemeindewehrleiter 
Thomas Luderer zeigte sich zufrieden: „Die Einsatzkräfte 
waren innerhalb von sieben Minuten vor Ort und die Ab-
läufe haben reibungslos geklappt“. Sein Dank gilt zudem 
dem Team der Seniorenresidenz, das in die Vorbereitungen 
der Übung mit eingebunden war.

weiter auf Seite 10

Gemeinsam etwas bewegen
Zweiter Austausch der Interessierten 
in diesem Jahr hat stattgefunden – 
neuer Termin am 22. Oktober 

Seit April 2023 werden auf Initiative 
der Stadtverwaltung Treffen unter dem 
Motto „Aktivierung der Junggebliebe-
nen“ durchgeführt. In regelmäßigen 
Abständen soll so eine Plattform in 
der Stadt geschaffen werden, die zum 
Austausch, zur Impulsgebung und zur 

Ideenverwirklichung dient.
Zum zweiten Treffen in diesem Jahr, 
welches am 11. Juni stattfand, begrüßte 
Bürgermeister Robert Volkmann alle 
Teilnehmenden recht herzlich, regte 
aktiv zum Gespräch an und gewährte 
ein offenes Ohr für jegliche Belange. 
Als externe Gäste waren diesmal Tho-
mas Sünkel, Seniorenbeauftragter des 
Landkreises und Ullrich Meyer von der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde 
Limbach-Oberfrohna vor Ort. Ersterer 

berichtete vom Aktionstag der pflegen-
den Angehörigen, der in diesem Jahr 
in Zwickau stattfand. Ullrich Meyer 
wiederum lud recht herzlich zu den 
monatlichen Treffen „Gemeinsam statt 
einsam“ in die Christuskapelle ein. 
Gabriele Pabstmann, Mitarbeiterin des 
Esche-Museums, gab einen Einblick 
in das Erzählcafé, welches erstma-
lig im April stattfand. Dabei konnte 
sie auch Themenvorschläge für die 

und sich Familien treffen können. Wir investieren hier auch 
nachhaltig in das perspektivisch zu sanierende Quartier Dü-
rerplatz / Dr.-Neideck-Straße. Besonders wichtig ist, dass wir 
hier nicht nur etwas für die Gegenwart tun, sondern auch ein 
nachhaltiges Umfeld für zukünftige Generationen schaffen. 
Solche Projekte sind entscheidend, um Limbach-Oberfrohna 
langfristig attraktiv und lebenswert zu gestalten.“
Das gesamte Bauvorhaben schlägt mit einer Summe von 
390.000 Euro zu Buche, von denen zwei Drittel (260.000 
Euro) aus den Bund-Länder-Programmen „Stadtumbau“ und 
„Wachstum und nachhaltige Erneuerung“ gefördert wurden. 
Auch der Gehweg und die Straßenbeleuchtung im weiteren 
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Bustour „Demokratie macht Fahrt“ stoppte auch in L.-O.
Für den 13. und 14. August hatte die Vernetzungsstelle „Orte 
der Demokratie“ eine Bustour unter dem Motto „Demokratie 

in Fahrt“ organisiert. Mit dabei waren unter anderem die 
Bundestagsabgeordneten Carlos Kasper und Andreas Au-
dretsch sowie Katja Meier, Sächsische Staatsministerin der 
Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung. Alle 
Projekte, die an den beiden Tagen besucht wurden, sind Teil 
des sächsischen Förderprogramms „Orte der Demokratie“. Da 
seit diesem Jahr der Verein „Soziale und politische Bildungs-
vereinigung L.-O.“ e.V in das Förderprogramm aufgenommen 
wurde, gab es auch einen Halt in Limbach-Oberfrohna. 
Zuerst konnten alle Teilnehmer die Räume in der „Doro 40“ 
besichtigen. Dort gab Gründungsmitglied Robert Weis einen 
kurzen Überblick über die bewegte Geschichte des Vereins 
und den gemeinsam gestemmten Ausbau des maroden 
Gebäudes. Im Anschluss gingen es zu Fuß zum neu eröff-
neten offenen Bürgertreff „Eckpunkt“ an der Querstraße 6. 
„Dort wurde unter anderem über Strategien zur Vermittlung 
demokratischer Werte bei Heranwachsenden sowie das 
Problem der Landflucht junger Menschen in die Großstädte 
diskutiert“ erklärte Charlotte Hattenbach von der Sozialen 
und politischen Bildungsvereinigung.

„Cook in the Boxx“ –
Neu: Restaurant-Essen zum Mitnehmen in der Innenstadt

Seit 21. August gibt es ein neues 
Angebot in der Limbacher In-
nenstadt: Essen zum Mitnehmen 
von „Cook in the Boxx“. Schon 
direkt nach dem Aufstellen des 
bunt beklebten Containers zwi-
schen der Turmpassage und der 
ehemaligen Post kamen die ersten Schaulustigen, um das 
Innere in Augenschein zu nehmen. Dort „verstecken“ sich 
große Ausgabeautomaten, an denen verschiedene Mahlzeiten, 
Salate und Snacks, aber derzeit auch Grillzutaten, entnommen 
werden können. Initiiert hatte das Aufstellen Ayla Blaschke, 
Geschäftsführerin der in der sanierten Post ansässigen Estaya 
Holding GmbH. „Wir wollen damit natürlich in erster Linie 
für unsere Mitarbeiter ein tolles Mittagsangebot schaffen und 
durch den geschäftlichen Kontakt mit Roland Keilholz hat sich 
das Aufstellen des für alle zugänglichen Food-Automaten 
auf unserem Grundstück ergeben“, betonte sie. Roland Keil-
holz ergänzte, dass er in der Vergangenheit schon oft gefragt 
wurde, wann er denn endlich mit „Cook in the Boxx“ nach 
Limbach-Oberfrohna komme und der neue Standort zudem 
gut zum derzeitigen Wachstum der Firma passe. Das Essen 
wird ohne Zusatzstoffe frisch im „Pumpwerk eins“ an der 
Zschopauer Straße hergestellt. Dabei gibt es ein wöchentlich 
wechselndes Angebot von etwa acht Gerichten, auch vege-
tarisch und vegan. „Wir haben hohe Ansprüche und kochen 

Der sechste Container-Standort von „Cook in the Boxx“ be-
findet sich seit Ende August an der Moritzstraße. Freuen 
sich über das neue Angebot in der Innenstadt: Estaya-Ge-
schäftsführerin Ayla Blaschke, Roland Keilholz von „Cook in 
the Boxx“ und Robert Hößler, Leiter E-Government & Wirt-
schaftsförderung (von links).

in Restaurantqualität. Über eine App sehen wir, was gekauft 
wird und sind täglich auf Tour, um die Automaten wieder zu 
befüllen“, betonte der Gastronom, der in Chemnitz auch das 
„Alexxanders“ betreibt. Er legt viel Wert auf saisonale und 
frische Küche – so gibt es auch Salate und Bowles, aber ebenso 
„Hausmannskost“ sowie süßen Nachtisch. „Zum Salat wird 

Fortsetzungen des Formates von den 
Teilnehmenden aufnehmen.
Als positive Bilanz konnte vermerkt 
werden, dass zwei Impulse aus dem 
Treff der Interessierten umgesetzt 
bzw. angeschoben werden konnten. 
So wurde für das Lesepaten-Projekt 
eine Patin an der Gerhart-Hauptmann-
Schule gefunden und im Mai fand 
eine Senioren-Wanderung rund um 
das Limbacher Teichgebiet statt. Diese 
Wanderungen sollen nun regelmäßig 

im Frühjahr und Herbst angeboten 
werden. Weitere Themen, die bespro-
chen wurden, waren Vorführung von 
Filmen über L.-O. aus der Vergan-
genheit und Shuttle-Fahrten zu Ver-
anstaltungen in den Ortsteilen sowie 
Ordnungsangelegenheiten im Stadt-
gebiet. Auch wurden neue Projektideen 
angeregt und diskutiert. 
Ansprechpartnerin seitens der Stadt-
verwaltung für die „Treffen der Jungge-
bliebenen“ ist Christina Bahr, erreich-

bar unter Telefon 03722/78375 oder 
per Mail: c.bahr@limbach-oberfrohna.
de Das nächste Treffen ist für den 22. 
Oktober in der Stadthalle geplant. 
Eine detaillierte Einladung folgt in 
der nächsten „Stadtspiegel“-Ausgabe. 
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Das Event von Jugendlichen für Jugendliche
14. Auflage von „L.-O.GO!“ war wieder ein voller Erfolg

Bei bestem Sommerwetter tummelten sich rund 600 Gäste ab 
zwölf Jahren am 7. September beim „L.-O.GO!“ - dem Jugend-
event des Jahres im Sonnenbad Rußdorf. Zum mittlerweile 14. 
Mal wurde die Party, bei der wieder mehrere DJs auf der pro-
fessionell ausgeleuchteten Bühne für tolle Stimmung sorgten, 
von den Mitgliedern des Arbeitskreises Jugend L.-O. organisiert. 
So zogen mit schon etwas Routine und viel Spaß bei der Um-
setzung alle Beteiligten, von den Jugendlichen bis hin zu den 
Unterstützern aus der Stadtverwaltung, aus dem Bereich der 
Schulsozialarbeit, aus Jugendhaus, Jugendclub „Suspect“ und 
Streetwork und vielen anderen mehr, in bewährter Weise an 
einem Strang. Den Abend nutzten zudem die Schülerinnen 

und Schüler der Oberstufenklassen aus allen drei städtischen 
Oberschulen, aus den beiden Gymnasien sowie Mitglieder der 
Jungen Gemeinde der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde 
Limbach-Kändler, um mit dem Verkauf von Speisen und Ge-
tränken etwas Geld einzunehmen, womit sie eigene Vorhaben 
und Projekte realisieren und teilweise finanzieren möchten. 
Auch das kam diesmal wieder richtig gut an. Das gesamte 
Organisationsteam des Arbeitskreises dankt wie immer allen, 
die zum guten Gelingen beigetragen haben.

Ebenso ein Highlight - der Auftritt der Breakdancer der „Bro-
ken Beat Crew“ aus Frankenberg begeisterte die vorwiegend 
jungen Besucher. Einmal wöchentlich (montags, außer in 
den Ferien, immer 17 Uhr) trifft sich der Breakdance-Nach-
wuchs von L.-O. zum Training mit Jungs aus Frankenberg im 
Jugendhaus „area 23“ Rußdorf – Interessenten sind herzlich 
willkommen!

selbst gebackenes Schrotbrot aus unserer eigenen Bäckerei 
kombiniert – das haben wir eigens dafür entwickelt“, betonte 
Roland Keilholz. Preislich liegen die Menüs zwischen 6 und 
12,50 Euro, sind ohne Zusatzstoffe zehn Tage haltbar und 

können in der Mikrowelle oder im Backofen erwärmt werden. 
Bezahlt werden kann am Automaten – wo es übrigens auch 
Müsli, Milch oder Eier gibt - mit Karte oder bar. Das Angebot 
findet sich unter: www.cookintheboxx.de.

Zwölf Mannschaften wetteiferten um 
den Pokal des Deutschen Volleyball-
Verbands
Ende August gab es ein besonderes sport-
liches Highlight im Sonnenbad Rußdorf:  
Die Deutschen Quattro Beach-Volleyball 
Meisterschaften. Diese wurden am 24. 
und 25. August erstmals vom Deutschen 

Volleyball-Verbandes (DVV) ausgetragen. 
Das neue Format zeichnet sich dadurch 
aus, dass vier Spielerinnen und Spieler 
gemeinsam auf dem Feld stehen. Da die 
Meisterschaft als Mixed-Turnier aus-
getragen wird, ist vorgesehen, dass sich 
immer mindestens eine Frau und ein 
Mann im Spiel befinden muss. Ein Team 

Beachvolleyballer kürten Deutschen Meister im Sonnenbad besteht aus vier bis sieben Spielerinnen 
und Spielern, somit sind Auswechslungen 
während des Turnierverlaufes möglich. 
Interessierte Teams konnten sich im Vor-
feld anmelden und schlussendlich traten 
an dem Wochenende zwölf Teams auf den 
drei Beachvolleyballplätzen des Bades 
gegeneinander an (Foto Seite 12). Diese 
kamen unter anderem aus Chemnitz, 
Dresden, Leipzig, Erfurt, Hamburg und 
Ulm. Zur Begrüßung am Samstagfrüh 
schaute Oberbürgermeister Gerd Härtig 
vorbei, der betonte: „Es passiert nicht alle 
Tage, dass wir eine Deutsche Meister-
schaft ausrichten können – mein Dank 
dafür an alle, die das möglich gemacht 
haben“. Er wünschte den Sportlerinnen 
und Sportlern ein gutes Turnier und 
hoffte, dass sich alle in dem schmucken 
Freibad wohlfühlen. Nach spannenden 
Spielen konnten am Sonntag die Sieger 
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gekürt werden. Den ersten Platz belegte das gemischte Team 
aus LE Volleys, dem Sportverein Martinus Erfurt und Sonne 
im Paradies e.V., Zweiter wurden die Volleyballer der Dresdner 
Vereine und des VC Zschopau. Die Erfurter und Geraer Beachvol-
leyballer konnten sich über Bronze freuen. Für gute Stimmung 
bei allen Mannschaften und Gästen sorgte am Samstagabend 
eine Beachparty mit Nachtschwimmen.

Erste Auflage der Schulmeisterschaft im Beachvolleyball
Am Freitag vor der Deutschen Meisterschaft fand erstmals 
eine Schulmeisterschaft im Beachvolleyball statt. Dazu wurden 
gleich die bestens vorbereiteten Plätze im Sonnenbad genutzt 

– finanziell unterstützte der Förderverein „Sportjugend L.-O.“ 
das Event. An dieser ersten Auflage beteiligten sich Mixed-Vol-
leyballmannschaften des Albert-Schweitzer-Gymnasiums (ASG) 
und des Beruflichen Schulzentrums (BSZ). Dabei konnten sich 
die Sportler des ASG über den ersten und zweiten Platz freuen, 
die BSZler belegten Platz drei und vier. „Für das kommende Jahr 
ist eine Wiederholung geplant und wir hoffen, dass dann auch 
die Oberschulen mit am Start sind“, betonte Dirk Schuler von 
den L.-O. Volleys, der die Schulmeisterschaft organisiert hatte.

Gemeinsames Foto zur Siegerehrung mit allen Sportlerinnen 
und Sportlern, die bei der Schulmeisterschaft gegeneinander 
antraten. (Foto: Dirk Schuler)

Das war das Dorffest Kändler
Mit vereinten Kräften zwei schöne Tage auf die Beine gestellt

AUS UNSEREN ORTSTEILEN

Unser diesjähriges Dorffest fand am 16. und 17. August statt. 
Die Vorbereitungen dafür begannen schon am Donnerstag-
vormittag mit dem Aufbau des Partyzeltes bei da schon hohen 
Temperaturen (Foto). Am Freitag wurde die zweitägige Party 
durch eine kurze Ansprache unserer Ortsvorsteherin Marlis 
Pfeiffer eröffnet. Für das leibliche Wohl mit leckerem Essen 
und ausreichend kühlen Getränken war ausreichend gesorgt. 
Die Disco am Freitag mit DJ Romer brachte gute Stimmung 
ins Zelt. Das Tanzbein wurde auch am Samstag mit der Live-
band „Comeback“ geschwungen. Am Montag wurde das Zelt 

dann auch schon wieder abgebaut. Hier auch noch einmal 
ein großer Dank an die vielen freiwilligen, tatkräftigen Helfer.

Text und Foto: Susan Thiedig

Verwaltung will mit Bürgern ins Gespräch kommen
Auch in diesem Herbst finden wieder Bürgerversammlungen 
in allen Ortsteilen statt. Oberbürgermeister Gerd Härtig und 
weitere Vertreter der Stadtverwaltung möchten bei diesen auf 
die vergangenen Monate zurückblicken und über aktuelle 
Vorhaben sprechen. Dazu sind alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Ortsteils herzlich eingeladen. Natürlich können 
an den Abenden auch Anfragen gestellt sowie Anregungen 
und Kritik vorgebracht werden. 

Die nächsten Termine sind:
Bürgerversammlung Rußdorf
Montag, 21. Oktober um 19 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Rußdorf, Waldenburger Straße 146

Bürgerversammlung Bräunsdorf
Mittwoch, 30. Oktober um 19 Uhr
Gaststätte „Teichmühle“, Untere Dorfstraße 63

UNSERE KITAS UND SCHULEN

Grundschule „Thomas Müntzer“ ist 
Schule mit Courage
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ darf sich die 
Grundschule „Thomas Müntzer“ in Rußdorf seit 15. August 
nennen. Aus diesem Anlass gab es vormittags ein kleines Fest 
an der Schule, bei dem Regionalkoordinatorin Claudia Drescher 
und Landeskoordinatorin Marlene Jakob vom Netzwerk für 

Demokratie und Courage (NDC) in Sachsen im Beisein von Ober-
bürgermeister Gerd Härtig und Schulleiterin Cornelia Etzold die 
Aufnahme in das Netzwerk verkündeten. Die Schulleiterin freute 
sich sehr darüber und blickte zurück: „2020 hatte ich das erste 
Mal in einer Fachzeitschrift von dem Netzwerk gelesen, durch 
die Pandemie war es dann wieder in den Hintergrund geraten. 
2022 haben die neue Schulsozialarbeiterin und ich beschlossen 
es anzugehen und mittlerweile bereits einige kleine Vorhaben, 
wie das Graffiti-Projekt realisiert“. Natürlich wurden auch das 
Lehrerkollegium und der Elternrat mit ins Boot geholt – große 
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UNSERE VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, den 9. Oktober
Ausflug zu den Wanderziegen nach Kohren-Sahlis
Treff: 9 Uhr Tierparkschule
Ende: gegen 15 Uhr an der Tierparkschule
Kosten: 5 Euro pro Kind
Sonstiges: kleiner Mittagssnack vor Ort,
Anzahl begrenzt auf 14 Kinder, 
ab einem Alter von 9 Jahren

Donnerstag, den 10. Oktober
Vögel im Winter

Herbstferienprogramm in der Tierparkschule

wieder ums Textile: Los geht es mit dem Workshop Sashiko-
Sticken am 28. September. Die traditionelle Sticktechnik aus 
Japan hat eine ganz eigene Ästhetik und wird momentan 
zum Upcycling und Ausbessern von Kleidung neu entdeckt. 
Im Oktober gibt es zum ersten Mal einen Workshop zum 
Sockenstricken. Anne Timm, selbst begeisterte Sockenstri-
ckerin mit eigenem Online-Shop, führt an zwei Terminen 
in die Technik ein: die wichtigsten Kniffe wie Rundstricken, 
Bündchen, Ferse, Spitze und Fuß können erlernt werden (5. 
und 12. Oktober).
Schon weihnachtlich geht es in einem Patchwork-Kurs am 
9. November zu, in dem ein Nikolaus-Stiefel angefertigt 
wird. Und eine Einstimmung auf das zukünftige Esche-Lab 
und die dortigen technischen Möglichkeiten gibt es in den 
Workshops Grundkurs Maschinenstricken am 26. Oktober 

Termine im Esche-Museum
Herbstferien und Workshop-Reihe: Kreativer Herbst im 
Esche-Museum
Im beginnenden Herbst lädt das Esche-Museum wieder zum 
Kreativsein ein. Sowohl für Kinder, als auch für Erwachsene 
gibt es ein vielfältiges Kursangebot.
Dauerfavorit in den Ferien sind Nähkurse. Auch diesmal 
findet am 10. Oktober ein Nähmaschinen-Grundkurs für 
Kinder statt. Für Fortgeschrittene gibt es einen Kinder-Patch-
work-Kurs, wo die Technik des Zusammenfügens kleiner 
Stoffreste vermittelt wird. Daneben ist als Begleitprogramm 
zur Sonderausstellung über den Bauhaus-Künstler Kurt 
Schmidt ein Grundkurs Aquarellmalen und ein Grundkurs 
Weben geplant, beides Techniken, die eine wichtige Rolle an 
der Kunstschule Bauhaus spielten.
Das Kursprogram für Erwachsene dreht sich natürlich auch 

viele Informationen zum Thema, Bau von einem Futterhaus, 
Vogelfutter herstellen   
Die Veranstaltung findet von 9 bis 12 Uhr
in der Tierparkschule statt.
Kosten: 5 Euro pro Kind
Anzahl begrenzt auf 14 Kinder ab einem Alter von 9 Jahren

Anmeldungen bitte nur per Email an tierparkschule.l-o@
gmx.de mit Namen und Vornamen des Kindes und einer 
Telefonnummer für den Notfall.
Wir freuen uns über eure Teilnahme.

Das Team der Tierparkschule

Das Projekt wird unterstützt von der Sächsischen Landesstiftung 
Natur und Umwelt

vielfältiges Wissen zu den schützenswerten Pflanzen preis.
Karten für 6 Euro (Schüler 3 Euro) gibt es an der Tierparkkasse 
und bei Buchhaus-Reisen. Der Erlös des Abends kommt den 
Artenschutzprojekten des Tierparks zugute.

Am 16. Oktober findet um 19 Uhr im Saal der Parkschänke 
der nächste Vortrag des Tierparkfördervereins statt.
Auf vielfachen Wunsch nimmt Dietrich Donner alle Inte-
ressierten mit auf  „seine“ Orchideenwiesen und gibt sein 

Tierparkförderverein lädt zum Vortrag über Orchideen ein

Unterstützung gab es zu jeder Zeit zudem von den Mitarbeite-
rinnen des Netzwerks. „Auf der Suche nach geeigneten Paten 
haben wir von der Stadtverwaltung den Tipp bekommen, dass 
mit Frances Kreßner eine engagierte und bekannte Sportlerin 
in unserer Stadt wohnt und uns über ihre Zusage gefreut“, so 
Cornelia Etzold weiter. „Ich bin sehr glücklich, die Patin dieser 
Schule zu sein“, betonte die Sportlerin, die vergangenes Jahr 
erfolgreich an den Special Olympics teilgenommen und mit 
ihrem Team die Goldmedaille errungen hatte. Sie hatte auch 
gerne zugesagt, bei dem anschließenden Sportfest mitzuma-
chen. Marlene Jakob vom Netzwerk betonte, dass die Rußdorfer 
Schule den Aufnahmeprozess erfolgreich durchlaufen habe 
und dankte allen Beteiligten für ihr Engagement – allen voran 
den Schülerinnen und Schülern, die in der „Couragegruppe“ 
aktiv mitwirken. Die Schulleiterin hob abschließend hervor, 
dass keiner sich auf dem Erreichten ausruhen werde, sondern 
weiterhin gemeinsame Aktionen geplant seien.
Hintergrund: Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 
ist ein Netzwerk, das allen die Möglichkeit bietet, das Klima 
an ihrer Schule aktiv mitzugestalten, indem sie sich bewusst 
gegen jede Form von Diskriminierung, Mobbing und Gewalt 
wenden. Dem Schulnetzwerk gehören deutschlandweit über 
4.400 Schulen mit weit über zwei Millionen Schülern an.      
                                 (Quelle: www.schule-ohne-rassismus.org/)

Gemeinsam mit den in der „Couragegruppe“ aktiven Schü-
lerinnen und Schülern, Patin Frances Kreßner (hinten 3.v.l.), 
Schulsozialarbeiterin Nicole Semper (hinten links), den bei-
den Vertreterinnen des Netzwerks (hinten 2. und 4. von links) 
und Maskottchen LIMBO suchte Schulleiterin Cornelia Etzold 
(hinten rechts) schon mal einen passenden Platz für das neue 
Schild, das die Aufnahme ins Netzwerk dokumentiert.
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und Grundkurs Stickmaschine am 23. November. Wer eigene 
Wolle verarbeiten oder kreativ in der Technik des Spinnens 
arbeiten möchte, sollte den Kurs von Sara Diaz Rodriguez vom 
Studio HILO aus Berlin nicht verpassen: Am 16. November. 
wird aus Bausätzen eine kleine elektrische Spinnmaschine 
gebaut, der E-Spinner. Anschließend wird die Arbeit mit dem 
kleinen Gerät vermittelt. 
Ferienprogramm
8. Oktober 13 bis 17 Uhr Kinder-Patchwork
9. Oktober 14 bis 16 Uhr Bauhaus für Kinder:
  Aquarellmalen
10. Oktober  14 bis 16 Uhr Nähmaschinen-Grundkurs
16. Oktober 14 bis 16 Uhr Bauhaus für Kinder:
  Grundkurs Weben
Alle Ferienkurse mit Anmeldung

Workshop-Programm
28. September 12 bis 17 Uhr Sashiko-Sticken
5. Oktober 13 bis 17 Uhr  Sockenstricken Teil 1
12. Oktober 13 bis 17 Uhr  Sockenstricken Teil 2
19. Oktober 13 bis 17 Uhr  Handarbeitstreffen
26. Oktober 12 bis 17 Uhr Grundkurs Maschinenstricken
9. November 12 bis 17 Uhr  Patchwork-Nikolausstiefel
16. November 13 bis 17 Uhr Spinnmaschine selbst gebaut:  
  E-Spinner
23. November 13 bis 17 Uhr Grundkurs Stickmaschine –  
  Aufnäher sticken
Alle Workshops mit Anmeldung
Telefon: 03722/93039, Mail: www.esche-museum.de
eschemuseum@limbach-oberfrohna.de

Adressen und Öffnungszeiten der städtischen Museen – 
siehe Seite 2
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Straße losrollte und auf dem gegenüberliegenden Parkplatz 
gegen einen VW stieß. Der dabei entstandene Sachsachaden 
wurde auf 14.000 Euro geschätzt.

Unfall mit Blechschaden
Nach einem Unfall in Limbach-Oberfrohna waren zwei Pkw 
abschleppreif.
Eine 25-Jährige befuhr am 9. September gegen 11 Uhr mit 
ihrem VW die Chemnitzer Straße aus Fahrtrichtung Oberfrohna 
kommend in Richtung Kändler. Da ein vor ihr Fahrender eine 
Grundstückseinfahrt suchte, musste sie verkehrsbedingt hal-
ten. Das vernahm ein 21-Jähriger zu spät und fuhr mit seinem 
Renault auf ihren Pkw auf. Beide Fahrzeuge waren mit einem 
Sachschaden von rund 8.000 Euro nicht mehr fahrbereit und 
mussten abgeschleppt werden. Verletzt wurde glücklicherweise 
niemand.

In Vorgarten geschleudert
Am 11. September gegen 7:40 Uhr wollte eine 49-jährige Deut-
sche mit ihrem VW von einem Parkplatz auf die Hauptstraße 
fahren. Dabei übersah sie offenbar, dass auf der Hauptstraße 
bereits eine 44-Jährige mit ihrem Mini in Fahrtrichtung Lim-
bach-Oberfrohna gefahren kam. Durch den Zusammenstoß der 
beiden Autos wurde der Mini in einen Vorgarten geschleudert. 
Die 44-Jährige erlitt leichte Verletzungen, die ambulant be-
handelt wurden, während sich zwei Abschleppdienste um die 
nicht mehr fahrbereiten Autos kümmerten. Der Sachschaden 
wurde auf 10.000 Euro geschätzt. 

Verkehrsunfall - Radfahrer verletzt
Am späten Nachmittag des 7. September kam es zu einem Un-
fall mit einem Verletzten.
Ein 46-jähriger Radfahrer befuhr die Professor-Willkomm-Straße 
in Richtung Albert-Einstein-Straße. Dabei wurde er von einem 
68-jährigen Deutschen erfasst, der seinen VW rückwärts aus-
parkte. Der Radfahrer wurde leicht verletzt und zur weiteren 
Behandlung in ein Krankenhaus verbracht. Der entstandene 
Sachschaden beträgt etwa 1.600 Euro.

Transporter beschmiert
Unbekannte Täter beschmierten im Zeitraum vom 7. September, 
23 Uhr, bis 8. September, 10:30 Uhr, einen in der Georgstraße 
zwischen Gießerweg und Querstraße parkenden Renault-Trans-
porter mit einem circa 20 mal 90 Zentimeter großen Schriftzug. 
Der schwarze Schriftzug wurde vermutlich mittels eines Lack-
stiftes auf den weißen Transporter aufgebracht. Der entstandene 
Sachschaden beträgt 200 Euro.
Haben Sie Personen beobachtet, die sich an dem Fahrzeug zu 
schaffen machten? Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 
03763/640 im Polizeirevier Glauchau.

Weggerollt
Am Mittag des 9. September parkte ein 80-Jähriger seinen VW 
an der Zeppelinstraße ab. Er sicherte das Fahrzeug nicht aus-
reichend gegen Wegrollen, sodass es an der leicht abschüssigen 

Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, Rathausplatz 1, Raum 
Zlin, zu den ersten Schritten in die Selbstständigkeit und be-
raten bei individuellen Problemen. 
Sie erhalten grundlegende Informationen zum Business-Plan, 
zum Gewerbe- und Gesellschaftsrecht, zu Fördermöglichkeiten 
und zu Fragen der sozialen Absicherung.

QR Code scannen und anmelden!
Ansprechpartner: 
Christian Sauer
c.sauer@hwk-chemnitz.de und 
Ina Burkhardt
ina.burkhardt@chemnitz.ihk.de

Sie denken über den Schritt in die Selbstständigkeit nach, verfü-
gen über fachliches Knowhow und haben den Kopf voller Ideen? 
Sie wollen erfolgreich sein und haben deshalb viele Fragen? 
Sie wollen kompetente Beratung! Sie fragen – wir antworten!

Am 10. Oktober um 16 Uhr informieren Mitarbeiter der IHK 
Zwickau und der HWK Chemnitz Außenstelle Zwickau in der 

Informationsveranstaltung für Existenzgründer und sol-
che, die es werden wollen

Existenzgründertreff

UNSERE UNTERNEHMEN

erhältlich.
„New Cheyenne“ mit ihrem Repertoire von Country, Irish, Folk 
und Oldies sind am 30. Oktober zu Gast im Keller - Einlass: 19:30 
Uhr, Beginn: 20 Uhr, Karten sind für 10 Euro im Café Rhino, 
in der Stadtinformation oder an der Abendkasse zu haben.
Alle Termine und mehr zum Projekt Kulturkeller: 
www.limbach-oberfrohna.de/kulturkeller

Jeden ersten Donnerstag im Monat findet um 19 Uhr 
ein Vereinstreffen im „Café Meyer“ statt - Interessen-
ten sind herzlich willkommen.

Aktuelle Termine:
Am 19. Oktober dreht sich das „Liederkarussell“ erneut mit 
Ulli Arnold sowie Tim Köhler & Band“. Beginn ist 19 Uhr, Karten 
sind für 15 Euro unter www.liederkarussell.com erhältlich.
Für den 25. Oktober ist eine „Guitar Night“ mit der Gitarren-
gruppe Gehlsdorf geplant (siehe auch Plakat). Einlass ist bereits 
19 Uhr, los geht’s um 20 Uhr, der Eintritt kostet 6 Euro. Karten 
sind im Café Rhino, der Stadthalle und an der Abendkasse

Termine im Kulturkeller 

damit landen Sie automatisch auf der richtigen 
Seite.
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Kerstin 
Streitberger, Telefon: 03722/78-413
oder Mail: k.streitberger@limbach-oberfrohna.de

Haben Sie Veranstaltungen in Limbach-Oberfrohna geplant? 
Dann tragen Sie diese gerne online und natürlich kostenfrei 
im städtischen Veranstaltungskalender ein.
Scannen Sie dafür einfach mit dem Handy den QR-Code ein – 

Veranstaltungsmeldungen 2025
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UNSERE VEREINE

Staatsminister Thomas Schmidt (2.v.l.) übernahm gerne die 
Einweihung der neuen Terrasse – mit im Bild von links Peggy 
Dorner und Michael Wagner vom Förderverein sowie Janine 
Alder von der Wohngruppe. Niklas (vorne links) und Nils (vor-
ne rechts), die in der Wohngruppe „Don Bosco“ leben, freuen 
sich schon auf den gemütlichen Teil des Außenbereichs.

Mit einem „Tag der offenen Gartentür“ feierte der Förderverein 
„Start ins Leben“ e.V. am 16. August sein 33-jähriges Bestehen. 
Der Vorsitzende Michael Wagner und sein Vorstandsteam freu-
ten sich an dem Tag nicht nur über das tolle Sommerwetter, 
sondern auch über zahlreiche Gäste – unter ihnen Thomas 
Schmidt, Sächsischer Staatsminister für Regionalentwicklung, 
Don Bosco Sachsen Gesamtleiter Sebastian Schmidt sowie Ober-
bürgermeister Gerd Härtig und Bürgermeister Robert Volkmann. 
Neben einem bunten Programm mit viel Musik und sportlicher 
Betätigung war sicher die Übergabe des neuen Terrassenbereichs 
ein Highlight. Mit Hilfe der Sparkassen-Aktion 99funken.de war 
es dem Verein gelungen, die für den Umbau benötigten 70.000 
Euro aufzubringen. Dafür entstand in der Zeit von Mitte Juni bis 
Mitte August ein befestigter Bereich mit teilweiser Überdachung 
und ansprechender Bepflanzung im Umfeld. „Das reiht sich in 
unseren Masterplan zur schrittweisen Umgestaltung des Außen-
geländes ein und wir hoffen, dass es ein gern angenommener 
Treffpunkt für die Bewohner des Hauses wird“, betonte Michael 

Förderverein „Start ins Leben“ übergibt neue Terrasse an 
Wohngruppe

„Geschenk“ zum Jubiläum

Wagner. Er übergab übrigens an diesem Tag den „Staffelstab“ 
an Robert Hößler, der als neuer Vereinsvorsitzender an die gute 
Arbeit der vergangenen Jahre anknüpfen möchte.

gesichert war, hat einen schwarzen Auspuff, Rostflecken am 
linken Seitendeckel und einen Rundspiegel auf der linken Seite. 
Der Stehlschaden beträgt rund 3.600 Euro. 
Sachdienliche Zeugenhinweise nimmt das Polizeirevier in Glauchau 
unter der Telefonnummer 03763/640 entgegen.

Medieninformation der Polizeidirektion Zwickau

Simson entwendet
Im Zeitraum zwischen 7. September, 21 Uhr, bis 9. September, 
17 Uhr stellte ein Moped-Besitzer seine schwarze S 51N in einer 
Tiefgarage am Grützmühlenweg/Torweg ab. Als er zurückkehrte, 
stellte er fest, dass Unbekannte das Zweirad gestohlen hatten. 
Die Simson trug das grünes Versicherungskennzeichen 085 KLS 
aus dem Jahr 2022. Die S 51, welche mittels eines Schlosses 
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Mit großer Vorfreude und gestärktem Kader startet die Schach-
gemeinschaft (SG) Limbach-Oberfrohna in die neue Saison. 
Erstmals seit vielen Jahren wird der Verein gleich mit zwei 
Mannschaften in den Ligabetrieb gehen. Dies ist nicht zuletzt 
den zahlreichen starken Neuzugängen zu verdanken, die sich 
in den vergangenen Monaten dem Verein angeschlossen haben 
und das Vereinsleben aktiv mitgestalten.
Ein wichtiger Schritt der SG Limbach-Oberfrohna 1877 ist der 
Beitritt zum TV-Oberfrohna, wo sie weiterhin unter ihrem be-
kannten Namen SG Limbach-Oberfrohna 1877 in der Liga antritt. 
Diese Kooperation ermöglicht es der Schachgemeinschaft, ihre 
Tradition fast 150-jährige Tradition fortzusetzen und gleichzeitig 
von der Unterstützung eines größeren Vereins zu profitieren.
Der Schachverein verzeichnet derzeit 20 Mitglieder, von denen 
viele regelmäßig an den Vereinsabenden teilnehmen, sich in 
verschiedenen Funktionen engagieren und das spielerische 
Niveau weiterhin anheben. Viele Neuzugänge sind von der 
freundlichen und angenehmen Spielatmosphäre überzeugt 
und haben sich zügig angemeldet.
Darunter befindet sich auch Martin, der erst kürzlich in den 
Verein eingetreten ist. Er hat während der Corona-Pandemie 
begonnen, online Schach zu spielen, und nun Interesse ent-
wickelt, einem Schachverein beizutreten. Martin gewann in 
der Saisonvorbereitung direkt das erste vereinsinterne Schnell-
schachturnier souverän. Dabei unterstrich er sein ausgeprägtes 
Talent, immerhin spielt er erst seit vier Jahren Schach! Er wird 
die Mannschaft zur neuen Saison verstärken.
Der Schachverein sucht weiterhin aktiv nach Schachfreunden. 
„Wir freuen uns über jeden, der Interesse am Schach hat, un-
abhängig von Alter, Spielstärke oder Geschlecht“, so ein Sprecher 
des Vereins. Interessierte sind eingeladen, sich unverbindlich bei 
einem der nächsten Vereinsabende in gemütlicher und lockerer 
Atmosphäre umzusehen und mitzuspielen. Mittwochs treffen 

Die SG Limbach bei einem Schnellschachturnier zur Saison-
vorbereitung.

sich ab 18 Uhr die ersten Schachfreunde zum wöchentlichen 
Training.  Text und Foto: Florian WunderlichSG Limbach-Oberfrohna startet mit zwei Mannschaften 

in die neue Saison

Neues vom Schachverein

Ein Teil des Vortragsinhaltes wird auch der von Johann David 
Esche Junior im Jahr 1785 gewirkte 
Stammbaum der Leibgrenadiere sein. 
Der Original Stammbaum wird während 
der Dauer des Vortrages im Esche Saal 
zur Betrachtung aufgestellt werden.
Referent: Dietrich Esche,Förderverein  
 Esche-Museum e.V.
Ort: Esche Museum, Esche Saal
Datum: 24. Oktober, 18 Uhr.
Eintritt: frei

Thema: Zum 315. Geburtstag von Johann David Esche Senior
„Limbach – der Hauptsitz der seidenen Strumpfmanufaktur 
in Sachsen“

Vortrag zum Geburtstag von Johann David 
Esche Senior

im Jahr 2027 kommissarisch leiten. „Das Amt war schön, aber 
manchmal auch anstrengend. Ohne Euch wäre das alles nicht 
so gut gegangen“, schickte sie noch ein Dankeschön an ihr Vor-
standsteam. Abschließend wünschte sie, dass das Miteinander 
weiterhin so gut bleibt und alle das gemeinsame Ziel nicht 
aus den Augen verlieren. Oberbürgermeister Gerd Härtig be-
tonte, wie wichtig die Arbeit der Feuerwehrfördervereine sei 
und dankte allen, die sich hierbei engagieren. „Sie und auch 

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge feierten 
die Mitglieder des Feuerwehrfördervereins am 24. August 
gemeinsam. Lachend, weil sie an dem Tag ihr 25-jähriges 
Bestehen begehen und damit auf ein Vierteljahrhundert er-
folgreiche Arbeit zum Wohle der Pleißaer Feuerwehr zurück-
blicken konnten. Aber eben auch weinend, weil die aktuelle 
Vorsitzende Victoria Junghanß aus privaten Gründen ihren Ab-
schied bekanntgegeben hatte. In einem kurzweiligen Rückblick 
schaute sie an dem Abend auf die Zeit seit der Vereinsgründung 
zurück und dankte dabei natürlich auch allen Mitstreitern, 
Spendern und Unterstützern. Nach der Eingemeindung von 
Pleißa hatten sich 54 Bürgerinnen und Bürger zusammenge-
funden, um die Feuerwehr zu erhalten und zu unterstützen. 
„Zu den Gründungsmitgliedern gehörte damals auch mein 
Opa Max Junghanß“, betonte sie. Viel hat der Verein seitdem 
angestoßen und für Wehr und Ortsteil bewirkt. Das reichte von 
verschiedenen Veranstaltungen, wie dem Weihnachtsbaum-
brennen über Faschingsfeiern bis hin zu den Tagen der offenen 
Tür. Auch bei der Blutspende engagieren sich die Mitglieder 
zweimal im Jahr. Zudem wurde eine neue Traditionsfahne 
angeschafft und die Gulaschkanone restauriert. „Rund 90.000 
Euro wurden in alle den Jahren in die Arbeit der Feuerwehr 
investiert“, hatte Victoria Junghanß ausgerechnet, die den 
Verein mit aktuell 85 Mitgliedern an ihren Stellvertreter Heiko 
Junghanß übergibt. Dieser wird den Verein bis zur Neuwahl 

Gemeinsames Foto zum Jubiläum: Gründungsmitglied Stef-
fen Reichl, Vorsitzende Victoria Junghanß, die langjährige 
Kassenprüferin Erika Dietrich, Heiko Junghanß und Conny 
Luderer (von links). 

Pleißaer Feuerwehrförderverein feierte
25-jähriges Jubiläum

Gemeinsam für Wehr und Ortsteil
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Wieder einmal ist es soweit: Der Herbst steht vor der Tür, 
und so mancher wundert sich, mit welch großen Schritten 
das Weihnachtsfest naht. Auch den Helfern und Unterstüt-
zern der ADRA-Paketaktion „Kinder helfen Kindern“ geht es 
sicherlich so, denn bis Weihnachten gibt es noch viel zu tun. 
Obwohl der Name suggeriert, dass es sich um eine Aktion 
von Kindern für Kinder handelt, beteiligen sich natürlich 
auch viele Erwachsene an dem Hilfsprojekt. 

Worum geht es?
Überall in Deutschland werden derzeit wieder Menschen 
aktiv, die ein Herz für osteuropäische Kinder haben. Kinder-
gartengruppen, Eltern, Kirchgemeinden und Schulklassen 
befüllen kleine Päckchen mit Dingen, die auch in Osteuropa 
ein Kinderherz höherschlagen lassen: Naschereien, Kuschel-
tiere oder Spielzeug. Hinzu kommen noch dringend benötigte 
Artikel wie Mützen, Handschuhe und Schreibwaren. Um 
die Transportkosten möglichst gering zu halten, stellt ADRA 

Ihre Hilfe ist gefragt! 

Veranstaltung findet von 14 bis 16 Uhr im Prof.-Willkomm-
Raum statt. Wie in den vergangenen Jahren ist das Thema 
Ernte und Erntedank in der Heimat. Mit Liedern und Gedich-
ten wird diese Veranstaltung umrahmt. Die Veranstaltung 
ist offen für alle Interessierten. 

i.A. der Vorstand. Reinhard Gerullis

Die Landsmannschaft der Ost-Westpreußen 
Landesgruppe Sachsen e.V. Gruppe Limbach-
Oberfrohna lädt am Samstag, den 28. September 
zu einem Heimatnachmittag ins Eschemuseum 
Limbach-Oberfrohna, Sachsenstr. 3 ein. Diese 

Einladung zur Heimatveranstal-
tung Erntedankfest

Ehrenamt Blutspende – für ein gutes Gefühl
Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung 
erforderlich, die online https://www.blutspende-  
nordost.de/blutspendetermine/ 
oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 
oder über den Digitalen Spenderservice www.spenderservice.
net erfolgen kann.

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digi-
talen Blutspende-Magazin zu finden: 
www.blutspende.de/magazin  

Die nächste Blutspendeaktion in L.-O. findet statt:
12. Oktober von 8:30 bis 12:30 Uhr
DRK-Ausbildungsstätte, Chemnitzer Straße 77

Zum Treffen gab es auch ein gemeinsames Foto vor dem sehr schönen Wandbild am Gerätehaus. Ganz hinten dritter von  
rechts: Oberbürgermeister Gerd Härtig, der bei uns vorbeischaute. 

im Gerätehaus der Ortsfeuerwehr Bräunsdorf. Das Treffen 
findet immer, wenn es die Räumlichkeiten hergeben, bei einer 
anderen Ortsfeuerwehr statt. Es war ein schöner Abend, mit 
der Unterstützung der Kameradinnen und Kameraden der 
Ortsfeuerwehr Bräunsdorf, die das Grillen und die Bewirtung 
übernahmen. Für das leibliche Wohl sorgte die Fleischerei 
Landgraf und der Getränkehandel „Zapfsäule“. Allen ein 
großes Dankeschön.

Andreas Schuhknecht
Leiter der Alters- und Ehrenabteilung

Bei schönem Wetter trafen sich die Kameradinnen und 
Kameraden aus den Ortsfeuerwehren am 31. August zum 
jährlichen Grillabend bei der Ortsfeuerwehr Bräunsdorf. 
Derzeit gehören 73 Frauen und Männer der Alters- und 
Ehrenabteilung an. Es ist schön, dass wir uns einmal im 
Jahr mit unseren Angehörigen treffen können und diesmal 

Treffen der Alters- und Ehrenabteilung

KURZ BERICHTET

alle anderen Vereine tragen dazu bei, dass es in unserem Ort 
lebenswert ist und bleibt “, so Gerd Härtig. Dem pflichtete auch 
Ortswehrleiter Marcel Philipp bei. „Ich kann denn Mitgliedern 

im Namen meiner Kameradinnen und Kameraden nicht genug 
danken – für alle die großen Dinge, aber auch Kleinigkeiten, 
bei dem der Verein uns unterstützt““, so der Ortswehrleiter.
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„Gerade das Anpflanzen von unterschiedlichen Gehölzen 
sowie Maßnahmen zum Erhalt der Artenvielfalt sind wich-
tige Beiträge zum Klimaschutz. Bereits im Frühjahr hat die 
Sparkasse mit 20.000 Euro verschiedene Naturschutzprojekte 
in der Region unterstützt.
Von der Förderung profitieren Vereine und Projektträger, 
die gemeinnützig anerkannt und Kunde bei der Sparkasse 
Chemnitz sind. Die Projekte dürfen noch nicht umgesetzt sein. 
Für den Antrag ist das Ausfüllen eines Spendenformulars 

Die Sparkasse Chemnitz stellt zum zweiten Mal in diesem 
Jahr gemeinnützigen Initiativen in ihrem Geschäftsgebiet 
insgesamt 20.000 Euro für Umweltprojekte zur Verfügung. 
Bis Ende September können sich Interessierte per Post oder 
digital bewerben.
„Wir fördern auch in diesem Jahr verschiedene Projekte, die 
sich für den Erhalt unserer Natur einsetzen“, so Dr. Michael 
Kreuzkamp, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Chemnitz. 

Projekte können sich noch bis zum 30. September bewerben
Sparkasse fördert Naturschutz

Am 8. Oktober laden wir, der NABU Regionalverband Erzge-
birgsvorland e.V., zu unserem nächsten Vortrag in Beierleins 
Gasthof nach Reichenbach, Straße des Friedens 72 ein.
An diesem Abend möchte Claudia Pommer ihre Erfahrungen, 
Eindrücke und Bilder, die sie aus Rumänien mitgebracht hat, 
mit anderen Naturfreundinnen und -freunden teilen. 2022 
hatte sie der Ökologische Jagdverein Saar e.V. nach Rumänien 
in die Südkarpaten „gelockt". Während ihrer Fachexkursion 
konnte sie, begleitet von heimischen Fachkollegen, Urwälder 

erleben und intensive Einblicke in die verschiedensten Wald-
gesellschaften der Südkarpaten gewinnen. Begeistert hat sie, 
neben den Wäldern, auch die Landschaft, die an vielen Stellen 
noch struktur- und artenreich ist und in der sie beeindruckende 
historische Orte kennen lernen durfte. Claudia Pommer betont, 
ihr Vortrag wird kein reiner Waldvortrag, sondern er zeigt auch 
Land und Landschaft, Alltag und Kulturschätze und natürlich 
die Menschen, die ihr ihre Heimat nähergebracht haben.
Beginn des Vortrags ist 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Über eine 
kleine Spende freuen wir uns natürlich.

Thomas Polster, NABU Erzgebirgsvorland e. V.

Rumäniens Urwälder & Das Leben in Siebenbürgen
NABU lädt zum Vortrag ein

Bitteres IRRC-Saisonende
Zum Finale der International Road Racing Championship 
(IRRC) im Rahmen des 61. Internationalen Frohburger ADAC-
Dreieckrennens war Didier Grams aus Limbach-Oberfrohna 
mit dem Ziel gereist, sich nach seinem verspäteten Meister-
schaftseinstieg noch vom fünften auf den vierten Endrang 
in der Superbikeklasse zu verbessern. Daraus wurde nichts, 
denn der BMW-Pilot des G&G-Racing-Teams nahm zusätzlich 
am Samstag an einem Rennen der Superbike-Open teil. In 
diesem Rennen stürzte Didier Grams schwer und wurde mit 
erheblichen Verletzungen in ein Krankenhaus eingeliefert. 
Der ebenfalls in diesen Unfall verwickelte Italiener Luca 
Salvadori erlag im Krankenhaus seinen Verletzungen.

Stefan Friebel

Der engagierte Renn-Amateur Dominik Böhme.
(Fotos: Böhme-privat).

Dominik Böhme gab zum Saisonabschluss noch mal kräftig Gas.

Nachdem Dominik Böhme aus Limbach-Oberfrohna wegen 
einer Familienfeier nicht am 4. Lauf zum German Moto 
Masters (GMM) im böhmischen Motodrom Most hatte teil-
nehmen können, reiste er hochmotiviert zum 5. und letzten 
Lauf in die Motorsportarena Oschersleben. Dort bekam sein 
Enthusiasmus allerdings einen herben Dämpfer, denn im 
ersten Rennen der 600-er Supersportklasse musste Böhme 
nach zehn von elf Runden einen Ausfall verkraften. Dabei 
hätten seine zuvor mit der Yamaha-YZF/R6 gefahrenen 
Rundenzeiten für einen Top-Ten-Platz gereicht. Trotz dieses 
Ungemachs startete der Limbach-Oberfrohnaer Amateur-
Rennfahrer frohen Mutes zum zweiten Wertungsrennen. 
Diesmal lief es gut für ihn. Er sah die Zielflagge als respektab-
ler Neunter, seine beste Saisonplatzierung, und strich dafür 
sieben Meisterschaftspunkte ein. Mit insgesamt 26 Zählern 
belegte Dominik Böhme damit nach einjähriger Rennpause 
und unter Beachtung der Tatsache, dass er eine Veranstal-
tung ausgelassen hatte, den versöhnlichen 16. Platz in der 
Supersport-600-Gesamtwertung des German Moto Masters. 

Versöhnliches GMM-Finale für Dominik Böhme
L.-O. Motorsport News

dafür eigene Kartons in einheitlicher Größe zur Verfügung. 
Ab 16. November treten diese Pakete dann ihre lange Reise 
in die ärmsten Regionen Osteuropas an, um dort rechtzeitig 
zu Weihnachten für viel Freude zu sorgen.  
Interessenten können sich unverbindlich unter 0172/3717298 

informieren. Ab 2. Oktober besteht zudem jeweils mittwochs 
zwischen 18 und 19 Uhr die Möglichkeit zur Ausgabe der 
Leerkartons sowie zur Abgabe gefüllter Weihnachtspäckchen 
in der Adventgemeinde Limbach-Oberfrohna, Goethestraße 17.  

Michael Voigt
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Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt 
treffen sich in der Lebenslicht-Gemeinde, Lindenaustraße 
1, 1.OG

Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert Telefon: 406981
Sonntag, 29. September
09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 6. und 13. Oktober
09:30 Uhr Gottesdienst mit anschließendem
 Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst

Lutherkirche Kändler
Pfarrer Schubert Telefon: 93393
Sonntag, 29. September
09:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 6. Oktober
10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest, 
 anschließend Kirchenkaffee

Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Sonntag, 13. Oktober
10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 92832
Sonntag, 29. September
09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Sonntag, 6. Oktober
09:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
 zum Erntedankfest

Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert Telefon: 93496
Sonntag, 29. September, 6. und 13. Oktober
10:00 Uhr  Gottesdienst

Kirche zu Pleißa
Pfarrerin Zitzkat Telefon: 93212
Sonntag, 29. September
9:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 6. Oktober
9:00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest
Sonntag, 13. Oktober
9:00 Uhr  Gottesdienst zum Kirchweihfest

Katholische Pfarrkirche „St. Marien“
Pater Michael Stutzig SDB Telefon: 88216 
www.pfarrei-edithstein.de/limbach
Sonntag, 29. September
10.30 Uhr  Hl. Messe zu Erntedank
Donnerstag, 3. Oktober
10.00 Uhr  Dankandacht der Kolping-Familie anlässlich des 
 Tages der Deutschen Einheit, anschließend
 herzliche Einladung zum Frühschoppen
Sonntag, 6. Oktober
8.30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunion
Mittwoch, 9. Oktober
13.30 Uhr  Seniorenausfahrt nach Wechselburg
Sonntag, 13. Oktober      
10.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Weitere Gottesdiensttermine entnehmen Sie bitte den aktu-
ellen Aushängen und Vermeldungen sowie der Internetseite 
www.pfarrei-edithstein.de

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Penig
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz Telefon: 037609/5344
Sonntag, 29. September
17:00 Uhr Gottesdienst mal anders in Penig
Sonntag, 6. Oktober
10:30 Uhr Gottesdienst in Wolkenburg
Sonntag, 13. Oktober
09:00 Uhr Gottesdienst in Kaufungen
          
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Dietmar Keßler Telefon: 0371/33475806
Goethestraße 17
jeden Samstag 

KIRCHLICHE TERMINE

notwendig. Es ist online auf www.spk-chemnitz.de unter 
dem Suchwort „Spende“ abrufbar.
„Insgesamt stellen wir im Herbst 20 Projekten aus unserem 
Geschäftsgebiet jeweils 1.000 Euro zur Verfügung. Neben 
dem Anpflanzen von Bäumen werden wir auch wieder 
Maßnahmen zum Erhalt der Artenvielfalt fördern“, so Dr. 
Michael Kreuzkamp. 
Bewerbungen können unter dem Stichwort „Wir engagieren 
uns“ bei der Sparkasse Chemnitz per E-Mail (engagement@
spk-chemnitz.de) oder postalisch (Sparkasse Chemnitz, Bahn-
hofstraße 51, 09111 Chemnitz) noch bis zum 30. September 
2024 eingereicht werden. 
Bereits in den vergangenen drei Jahren hat die Sparkas-
se jeweils im Frühjahr und Herbst 20-mal 1.000 Euro für 
Naturschutzprojekte bereitgestellt. Darüber hinaus haben 
Mitarbeiter im November 2023 einen Sparkassenwald in 
der Nähe von Waldenburg gepflanzt. 
Bisherige Förderungen (Auszug)
Pflanzen eines großen schattenspendenden Baumes auf 
dem Schulgelände
(Förderverein der Grundschule Rußdorf e. V., Limbach-Ober-

frohna)
Die Sparkasse Chemnitz zählt mit rund 250.000 Kunden zu 
den führenden Universalkreditinstituten in Sachsen.

Pressemitteilung Sparkasse Chemnitz
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Nach mehreren Jahren Pause fand dieses Jahr am 1. Septem-
ber wieder ein Gemeindefest der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchgemeinde Pleißa statt. Bereits der Familiengottesdienst 
zur Eröffnung stellte mit der Geschichte des barmherzigen 
Samariters die Notwendigkeit der Hilfe für Menschen in Not 
in den Mittelpunkt. Das anschließende Gemeindefest im 
Pfarrgarten stand dann ganz im Zeichen des Spendenlaufs 
zu Gunsten des Vereins „Elternverein krebskranker Kinder 
e.V. Chemnitz“. Bei hochsommerlichen Temperaturen stellten 
sich 41 Läufer der großen Herausforderung und liefen in 45 
Minuten über 190 Kilometer. Dabei konnten wir eine Spen-
densumme in Höhe von 1643 Euro erzielen. Natürlich kamen 
gute Gespräche, leckeres Essen sowie Spiel und Spaß nicht zu 
kurz. Für den kulturellen Rahmen sorgte Liedermacher Jörg 
Wiederänders mit selbst komponierten geistlichen Liedern. 
Wir haben uns über die zahlreichen Besucher sehr gefreut 
und bedanken uns bei allen Läufern sowie dem Pleißaer 
Skihütten- und Heimatverein für die tolle Unterstützung. 

Ihre Kirchgemeinde Pleißa

(Foto: privat)

Sportliches Kirchgemeindefest in Pleißa

an jedem weiteren Mittwoch: 19:30 Uhr Bibelstunde
samstags: 10:00 Uhr Kinderstunde

Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad Telefon: 403141

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Markus Stephan Telefon 4082911

C3 Home Church - Standort Limbach-Oberfrohna
Aula FELS, Marktstraße 11
jeden Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
Internet: https://c3home.church/c3-home-home/
E-Mail: contact@c3home.church

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
www.jw.org Telefon: 88512
jeden Mittwoch und Donnerstag: jeweils 19:00 Uhr
Gemeinsame fortlaufende Besprechung einiger Bibelkapitel 
mit Nutzanwendung für unsere Zeit sowie Betrachtung des 
Buches „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“
jeden Sonntag: 10:00 Uhr und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29. September
14:00 Uhr Vortrag: Wie kann man als Familie glücklich sein?
Sonntag, 6. Oktober
14:00 Uhr Vortrag: „Eine besonders kostbare Perle“
 – habe ich sie gefunden?

09:30 Uhr Gottesdienst
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
19:00 Uhr Gebetsstunde 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde – CHRISTUSKAPELLE 
Ullrich Meyer Telefon: 03722/95590
Sonntag, 29. September
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 6. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 13. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 17. Oktober
15.00 Uhr „Gemeinsam statt einsam“

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Lebenslicht -
Christus im Zentrum
Thomas Walter Telefon: 505350
aktuelle Gottesdiensttermine unter
www.lebenslicht-limbach.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeden 1. Sonntag im Monat: 15:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
jeden 1. Mittwoch im Monat: 19:30 Uhr Frauenstunde 
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Danksagung

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
sein Bruder Christian mit Utasein Bruder Christian mit Uta
sein Bruder Steffen mit Janasein Bruder Steffen mit Jana
sein Neffe Nico mit Familiesein Neffe Nico mit Familie
seine Nichte Linda mit Fridaseine Nichte Linda mit Frida
im Namen aller Angehörigen im Namen aller Angehörigen 
und allen die ihn kannten.und allen die ihn kannten.

Limbach-Oberfrohna im August 2024Limbach-Oberfrohna im August 2024

† 26.05.2024 † 26.05.2024 * 19.06.1971* 19.06.1971
Silvio Vollrath

Für die aufrichtige Anteilnahme durch Wort, Schrift, Für die aufrichtige Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Blumen und Geldspenden sowie das letzte Geleit beim Blumen und Geldspenden sowie das letzte Geleit beim 

Abschied von unserem liebenAbschied von unserem lieben

sagen wir herzlichen Dank.sagen wir herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt auch dem Bestattungshaus Amoroso Besonderer Dank gilt auch dem Bestattungshaus Amoroso 

und Herrn Pfarrer Vögler für seine tröstenden Worte.und Herrn Pfarrer Vögler für seine tröstenden Worte.

Anzeigen

3. Oktober – Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1 | Geithain
4. Oktober – Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26 | L.-O.
5. Oktober – Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7 | Geithain
6. Oktober – Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9 | L.-O.
7. Oktober – Marien-Apotheke
Am Ring 1 | Lunzenau
8. Oktober – Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a | Rochlitz
9. Oktober – Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14 I Penig
10. Oktober – Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18 I L.-O.
11. Oktober – Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13 I Penig
12. Oktober – Aesculap-Apotheke
Hauptstraße 28c I L.-O.
13. Oktober – Mozart-Apotheke
Waldstraße 18 I Penig

Achtung: An den Apotheken ist immer die nächstgelegene 
Notdienstapotheke ausgewiesen und auch im Internet (www.
aponet.de) findet man diese.

APOTHEKENBEREITSCHAFT

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Umland:
(Notdienst immer von 8 Uhr bis 8 Uhr Folgetag)
28. September – Neue Paracelsus-Apotheke 
Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf
29. September – Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1 | Burgstädt
30. September – Sonnen-Apotheke 
Friedrich-Marschner-Straße 49 | Burgstädt
1. Oktober – Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6 | Geithain
2. Oktober – Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16 | L.-O.

(Limbach, Oberfrohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, 
Wolkenburg, Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Not-
rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. 
Unter dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten 
der zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zu-
ständen muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT

Danksagung

Im Namen aller Angehörigen 
Annemarie Aurich

† 21.08.2024* 01.09.1944

Peter Aurich

In liebevoller Erinnerung nahmen wir Abschied von

Unser tiefempfundener Dank geht an alle, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in 

so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
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Danksagung

In stiller Trauer  In stiller Trauer  
Sohn Dieter Schottenhamel  Sohn Dieter Schottenhamel  
Kerstin Schottenhamel  Kerstin Schottenhamel  
Enkel Tommy mit Urenkelin Linda-Sofie  Enkel Tommy mit Urenkelin Linda-Sofie  
Reiner FiedlerReiner Fiedler

gestorben am 10.08.2024gestorben am 10.08.2024

geboren am 24.10.1928 geboren am 24.10.1928 

Ruth Schottenhamel 

Nachdem wir von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, Nachdem wir von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma Abschied genommen haben, danken wir Oma und Uroma Abschied genommen haben, danken wir 
für die Anteilnahme, für Blumenschmuck und Geldzuwen-für die Anteilnahme, für Blumenschmuck und Geldzuwen-
dungen. Herzlichen Dank Frau Pfarrerin Zitzkat, dem Team dungen. Herzlichen Dank Frau Pfarrerin Zitzkat, dem Team 
des Pflegeheimes zum Rittergut sowie dem Bestattungsun-des Pflegeheimes zum Rittergut sowie dem Bestattungsun-
ternehmen Amoroso. ternehmen Amoroso. 

Rußdorf, im September 2024 Rußdorf, im September 2024 

BESTATTUNGEN

Nach schwerster Krankeit
ist verstorben

Irma Zill
* 23.03.1937 † 11.09.2024

Es nehmen Abschied
Ehemann Walther

Tochter Marion
Schwester Hiltrud
Schwägerin Renate
Neffen und Nichten

Limbach-Oberfrohna, im September 2024

In tiefer Trauer
sein Bruder Jens mit Ina

seine Nichte Jessica mit Erik

Tobias Deinert
* 19.09.1963 † 05.09.2024 

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Bruder, 
meinem Schwager und Onkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 11. Oktober 2024, um 13:00 Uhr 

auf dem Friedhof Oberfrohna, Hainstraße statt.

Erloschen ist das Leben dein,
du wolltest gern noch bei uns sein.

Dein gutes Herz es schlägt nicht mehr,
für uns ist das unendlich schwer. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma 

und Schwester 

Christa Adam
geb. Körber

* 12.05.1936 † 08.09.2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Dienstag, dem 1. Oktober 2024, um 13 Uhr,

auf dem Friedhof in Oberfrohna, Hainstraße, statt.

In stiller Trauer 
Joachim mit Barbara  

Olaf mit Ramona  
im Namen aller Angehörigen
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Veranstaltungen 
Stadthalle Limbach-Oberfrohna

www.fzlo.de20.10.2024 17 Uhr
Multivisionsshow 
mit Ingo Ehret

01.03.2025  20 Uhr
Bitch-Im Banne der Düfte
Skurill-Bizarre Erzählung 

über Roald Dahl

30.10.2025  20 Uhr
Das Letzte aus den 
besten 6 Jahren

Zärtlichkeiten mit Freunden

05.10.2024  20 Uhr
HITRADIO RTL
Disco Nacht 

26.10.2024  21 Uhr
KomaCasper
Vocaltekkno

07.12.2024  19 Uhr
31. Großer Preis der Stadt

Limbach-Oberfrohna

02.10.2024  20 Uhr
Der Hirsch tanzt.

Ein Abend für Alle ab 40.

24.10.2024  19 Uhr
Lesung mit Sybille Ruge

Krimi-Roman: „9mm Cut“

12.11.2024  19:30 Uhr
Lesung mit Dr. Thilo Sarrazin
„Deutschland auf der schiefen 

Bahn.“

www.eventim.de 12.12.2024  19 Uhr
Lesung mit Tatjana Kruse

Krimi: „Tannenduft mit Todesfolge“

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag

08:30-12:00 | 13:00-15:00 Uhr
Freitag 

08:30-13:00 Uhr

Samstag, Sonn- und Feiertage geschlossen

Stadthalle Limbach-Oberfrohna
Jägerstraße 2

09212 Limbach-Oberfrohna

Tel.: 03722 469319 
info@stadthalle-limbach.de

Vorverkaufsstellen
Stadthalle Limbach-Oberfrohna

Freie Presse Shop
Online über Eventim

weitere Informationen unter 
www.fzlo.de
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Aus dem Leben. Für das Leben. 
Der neue Golf 
Das ist sie - die neueste Evolutionsstufe: mit optischem 
Feinschliff, neuen Assistenzsystemen und Antrieben sowie 
Infotainment und Software. Angefangen beim neu gestalteten 
Interieur mit großem Touchpad über die 3D-LED-Rückleuchten 
bis zum vollautomatischen „Park Assist". Das ist wow, das ist 
der neue Golf. 

Golf Life 1.5 TSI OPF 85 kW 6-Gang 
Energieverbrauch kombiniert in 1/100 km: 5,8-5,4; C02-
Emissionen kombiniert in g/km: 132-122; C02-Klasse: D 
Ausstattung: DAB+, LED-Scheinwerfer, AppConnect, Digital 
Cockpit Pro, Fernlichtassistent "Light Assist"u.v.m.# 
Ihr Ansprechpartner: Herr Thomas Görlitz - 03722 715 41 -
th.goerlitz@autohaus-lohs.de 

Leasing-Sonderzahlung: 
Laufzeit: 
Jährliche Fahrleistung: 
48 mtl. Leasingraten a 

0,00 € 
48 Monate 
10.000 km 
255,00€1 

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig. 

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können 
vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.10.2024. Stand 09/2024. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus
gesetzt. 

Ihr Volkswagen Partner 

Autohaus Lohs GmbH 
Kreuzeiche 8, 09212 Limbach-Oberfrohna 
03722 715 0 / www.autohaus-lohs.de 
instagram autohaus_lohs 

Autolackiererei Lohs • Inh. M. Luther e.K.
Talstraße 4 · 09212 Limbach-Oberfrohna · Telefon: 03722 / 9 28 31

www.autolackiererei-lohs.de • info@ autolackiererei-lohs.de

Viele Menschen denken bei Herbst an gemütliche Spazier-Viele Menschen denken bei Herbst an gemütliche Spazier-
gänge, Kastanien und bunte Blätter. Das wollen wir auch gänge, Kastanien und bunte Blätter. Das wollen wir auch 
keinem streitig machen, aber für Autofahrer bedeutet der keinem streitig machen, aber für Autofahrer bedeutet der 
Herbst vor allem nasse und rutschige Straßen. Deshalb soll-Herbst vor allem nasse und rutschige Straßen. Deshalb soll-
te man sein Auto entsprechend auf den Herbst vorbereiten, te man sein Auto entsprechend auf den Herbst vorbereiten, 
um möglichen Schäden vorzubeugen und die Sicherheit des um möglichen Schäden vorzubeugen und die Sicherheit des 
Autos zu erhöhen. Wir haben eine Liste zusammengestellt, Autos zu erhöhen. Wir haben eine Liste zusammengestellt, 
die allen Autofahrern dabei hilft, sich optimal auf den Beginn die allen Autofahrern dabei hilft, sich optimal auf den Beginn 
der kalten Jahreszeit vorzubereiten.der kalten Jahreszeit vorzubereiten.

1. Schützen Sie Ihr Auto vor Rost
Vor allem bei Autos, die älter als 3 Jahre alt sind, sollte Rost 
um jeden Preis vermieden werden. Die größte Herausforde-
rung beim Rost besteht darin, ihn überhaupt zu entdecken, 
bevor Schaden entstanden ist. Eine Rostschutzbehandlung 
kann schon bestehenden Rost eindämmen und natürlich vor 
neuem Rost schützen.

2. Ein Ölwechsel
Wenn die Temperaturen sinken, wird das Öl dickflüssiger und 
schwieriger zu bewegen. Wenn das verwendete Öl dazu auch 
noch alt ist, wird es problematisch. Ein Ölwechsel zu Beginn 
der kalten Jahreszeit sorgt dafür, dass die Schmierfähigkeit 
optimal und die Reibungshitze gering bleibt.

3. Autobatterie überprüfen
Besonders ältere Batterien können empfindlich auf niedrige 
Temperaturen reagieren. Um ein unpassendes Versagen der 
Batterie bei einsetzender Kälte zu vermeiden, empfehlen wir, 
die Batterie bei Herbstbeginn zu überprüfen.

4. Reifenwechsel durchführen
Einer der naheliegendsten Vorsorgemaßnahmen ist natürlich 
das Aufziehen der Winterreifen. Wir empfehlen, frühzeitig 
einen Termin bei der Werkstatt zum Reifenwechsel auszu-
machen, um den Andrang beim ersten Frost zu vermeiden.

4. Frostschutzmittel auffüllen
Und zu guter Letzt noch ein sehr einfacher, aber wichtiger 
Rat: Denken Sie daran, rechtzeitig Frostschutzmittel zu kaufen 
und einzufüllen.

Quelle: https://www.autobutler.de

Ihr Auto auf den Herbst vorbereiten
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Jetzt  

Anschluss  

sichern.

Glasfaser- 
Internet für  
Limbach- 
Oberfrohna.

Der Breitbandausbau wird im Rah-
men der Bundes-Richtlinie für die 
„Förderung zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundes- 
republik Deutschland“ gefördert. 

Das Vorhaben wird gefördert nach der Richtlinie 
‚Digitale Offensive Sachsen‘.

eins.de/glasfaser-ausbau

2024-08_GF_Gegenm_Anzeigen_Amtsblatt.indd   112024-08_GF_Gegenm_Anzeigen_Amtsblatt.indd   11 03.09.2024   14:09:2203.09.2024   14:09:22
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Sie möchten eine Anzeige im 
Stadtspiegel Limbach-Oberfrohna 

schalten?

Zweitweg
Verwaltungs-Dienstleistungs GmbH

Verlag & WerbungVerlag & Werbung
Zweitweg GmbHZweitweg GmbH
Grenzgraben 69Grenzgraben 69
09126 Chemnitz09126 Chemnitz

Wir beraten Sie gern und erstellen 
mit Ihnen gemeinsam eine auf Sie 

zugeschnittene Werbung.

Telefon: 03 71 · 5 33 45 21  |  Fax: 03 71 · 5 33 45 18Telefon: 03 71 · 5 33 45 21  |  Fax: 03 71 · 5 33 45 18
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.dezweitweg-verlag@selbsthilfe91.de

Das Glück wohnt ganz oben

2-Raum-Wohnung mit Balkon
Professor-Willkomm-Str. 1b, Dachgeschoss
Sofort

Grundmiete: 
355,46 €

Bonus: Bonus: 300,00 € Herbstbonus300,00 € Herbstbonus

»

»

»

»
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Hier ist noch Platz

für Ihre

Serviceanzeige. G

H

KÜCHEN/MÖBELDIENSTLEISTUNG

DACHTECHNIK

RAUMVERMIETUNG FÜR VERANSTALTUNGEN


